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Ende April 2026 haben die vorbereitenden Arbeiten zur Sanierung 
und Erneuerung der Kreuzung Sonnemannstraße / Am Reele sowie 
der angrenzenden Bereiche Weg zum Kreuz, Kiesweg und Klinggra-
ben begonnen.

Die Gesamtmaßnahme umfasst zehn Bauabschnitte. Dabei werden 
sowohl die bestehende Kanalanlage als auch die Frischwasserleitun-
gen der Hoch- und Tiefzone umfassend erneuert.

Aufgrund des großen Umfangs und der notwendigen Eingriffe in die 
Verkehrsflächen wurde im Vorfeld eine geeignete Verkehrsführung 
für die Bauzeit intensiv geprüft. Ziel war es, sowohl einen reibungs-
losen Bauablauf als auch die Erreichbarkeit für Anliegerinnen und An-
lieger sowie den örtlichen Verkehr bestmöglich sicherzustellen.

Bauabschnitt 1 der Sanierung und Erneuerung.

Der Marktgemeinderat hat entschieden, die Arbeiten abschnittswei-
se durchzuführen, um temporäre Vollsperrungen so weit wie mög-
lich zu reduzieren. Die Dauer der gesamten Baumaßnahme wird der-
zeit auf rund 52 Wochen geschätzt.

Anfang Mai beginnt der erste Bauabschnitt (B1) mit vorbereitenden 
Maßnahmen zur Neuverlegung der Wasserleitung. Hierfür werden 
vier Kleinbaustellen eingerichtet, an denen Leitungsumlegungen er-
folgen. Jeweils zwei dieser Baustellen werden parallel betrieben. Die 
Bauzeit pro Baustellenpaar beträgt etwa eine Woche.

Ende Mai starten die Kanalbauarbeiten im Bereich der Verlängerung 
des Kieswegs. In diesem Abschnitt ist eine teilweise Vollsperrung der 
Kreuzung erforderlich. Die Bauzeit beträgt voraussichtlich rund vier 
Wochen.
		  Weiter auf S. 6

Beginn der Baumaßnahme Kreuzung Sonnemannstraße / Am Reele
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ANZEIGE

Professionelle Planung & Beratung
Modernste Regeltechnik
Wärmepumpensysteme
Solarthermie-Anlagen
Holz- & Pelletkessel
Blockheizkraftwerk
Wand- und Fußbodenheizung
Sanierungs-Modul-Systeme
Hygienische Flächenkühlung
Industrie- und Gewerbebau

Heizung für Alt- & Neubau
Bad 3D Planung
Badkomplettsanierung
Hydropool - Jacuzzi
Physiotherm Infrarotkabine
Gas- & Wasserinstallation
Regenwassernutzung 
Wartung & Reparatur
Hallenheizung
Hygiene-Wohnraum-Lüftung

WEBER Heizung - Sanitär GmbH 
Margetshöchheimer Str. 93, 97299 Zell am Main

mail@weber-hs.de     Tel.: 0931 468710

Grenzenlose 
BEHAGLICHKEIT 
seit 3 Generationen

09. / 10.Mai 2026
von 10:00 - 18:00 Uhr

EINLADUNG

HAUSMESSE
Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

„Alles neu macht der Mai“. Das gleichnamige Volkslied besingt 
zwar den Frühling als Symbol für den Aufbruch der Natur, 
frische Energie und Neuanfang nach dem Winter, soll aber 
nicht wirklich in diesen Tagen für die neue Legislaturperiode 
in unserer Gemeinde stehen, waren doch die vergangenen 
sechs Jahre einer guten Zusammenarbeit und einem ge-
meinsamen Blick auf die Höchberger Aufgaben geprägt. 
Erwartungsvoll darf man aber schon auf die Fortführung 
dieser Arbeit blicken und das neue Gremium wie auch die 
Bürgermeister dazu auffordern auch für die nächsten sechs 
Jahre in diesem Sinne für unser Höchberg weiter zu machen. 
Ich bin mehr als optimistisch, dass man gemeinsam im neuen 
Marktgemeinderat diesen Erwartungen gerecht werden wird.

Der Mai ist Auftakt für Feierlichkeiten und Feste in unserem 
Ort und da erwartet uns im Sommer wieder einiges. Auftakt 
macht in diesem Jahr ein besonderes Jubiläum: 50 Jahre 
Mainlandbad. Vor einem halben Jahrhundert wurde am 14. 
Mai das Höchberger Mainlandbad offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. Die Investition von rund 5,3 Millionen Mark in die 
Infrastruktur war ein mutiger und richtungsweisender Schritt 
in der Standortentwicklung und hat den Wohnort Höchberg 
nachhaltig geprägt. Ein weitreichender Schritt der damals 
Verantwortlichen, deren Vermächtnis in der heutigen Zeit 
eine Kommune ganz anders fordert: So sind der Erhalt sowie 
der Betrieb eines Schwimmbades mittlerweile eine große 
Herausforderung. Dass in den vergangenen Jahren gut in 
Technik und Unterhalt des Mainlandbades investiert wurde, 
hat zuletzt ein Gutachten der deutschen Bädergesellschaft 
bestätigt. So können wir nicht nur rückblickend feiern, son-
dern zumindest auch optimistisch in die kommenden Jahre 
des Mainlandbades blicken. Wenn auch in der Zukunft sich die 
Frage des Fortbestandes eines kommunalen Schwimmbades 
erneut stellen wird.

Da man aber Feste feiern soll, wie sie fallen, lade ich sie 
herzlich zu den Festtagen im Mainlandbad ein. Bei „Preisen 
wie damals“ und vielseitigen Programmpunkten wird allen 

Besucherinnen und Besuchern die Bedeutung eines solchen 
Ortes wieder bewusst.

Ich freue mich genauso über Ihr Interesse an einem neuen 
Ort in Höchberg: die „Eiserne H.O.S.E.“ – Höchbergs Ort für 
Soziales & Engagement“. In der ehemaligen katholischen 
Bibliothek unterhalb der Kirche Mariä Geburt hat das Team 
„soziale Arbeit“ ein neues Zuhause gefunden. Neben dem 
Arbeitsraum bietet dieser Ort aber auch Raum für Begegnung, 
freiwilliges Engagement und Vereinsarbeit. 

Der offizielle Eröffnung findet am 23. Mai, dem Tag des Eh-
renamts statt: „Der Ehrentag. Für dich. Für uns. Für alle“. Zu 
diesem Ehrentag – den Bundespräsident Steinmeier erstmalig 
als bundesweiten Mitmachtag zum Geburtstag des Grund-
gesetzes ins Leben gerufen hat – sind alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen, sich vor Ort zu engagieren, Menschen 
zu begegnen und gemeinsam anzupacken. Interessierte 
können sich an diesem Tag der offenen Tür in der neuen 
Eisernen H.O.S.E. über das breite Engagement in unserem Ort 
und Möglichkeiten zum Mitmachen informieren und diese 
wertvolle Bedeutung für einen Ort so erfahren.
„Engagement ist nicht nur Einsatz, es ist auch Begegnung, 
Lachen, Gemeinschaftsgefühl. Wer gemeinsam anpackt, erlebt 
oft, wie leicht sich Sinn und Freude miteinander verbinden 
lassen“, so mögen die Worte unseres Bundespräsidenten 
Ihnen und uns auch in Zukunft eine positive Motivation für 
unser gemeinsames Wirken in Höchberg sein.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.hoechberg.de 
oder telefonisch unter 0931 49707-25

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus 

Nächste Ausgabe Juni 

Redaktionsschluss	 Sonntag*, 17. Mai
Verteilung	 KW 23 bis Freitag, 05. Juni
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Sitzungstermine
Di, 05.05.	 19 Uhr	 konstituierende Marktgemeinderatssitzung
Di, 12.05.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 19.05.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung
Di, 09.06.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 16.06.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 23.06.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
01.05.	 14:00	 Tanz in den Mai	 Marktplatz	 Heimat- und Trachtenverein
07.05.	 17:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum
07.05.	 18:30	 Maiandacht	 Kirche St Norbert	 Frauentreff St Norbert
08.05.	 15:00	 Pflanzentauschbörse	 Bibliothek 	 Bibliothek Markt Höchberg
08.05.	 16:30	 tragbar Höchberg	 Seeweg 27	 tragbar
08.05.	 19:30	 Blue Friday Jazzlounge „Special Guest Tony Lakatos“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
09.05.	 09:00	 tragbar Höchberg	 Seeweg 27	 tragbar
09.05.	 14:00	 Offene Fahrradwerkstatt	 Rudolf-Harbig-Platz 3 - JUZ Garage	 Freiwilligenzentrum
09.05.	 19:30	 TBC „womerschomadasin“ - ausverkauft	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
12.05.	 08:00	 Seniorenfahrt	 Höchberg	 Seniorenbeirat
12.05.	 10:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum
12.05.	 13:30	 50 Jahre Mainlandbad Jubiläumsschwimmerei	 Mainlandbad	 Markt Höchberg
13.05.	 10:00	 50 Jahre Mainlandbad Jubiläumsauftakt	 Mainlandbad	 Markt Höchberg
13.05.	 18:00	 DiscoSchwimmen - 50 Jahre Mainlandbad	 Mainlandbad	 Markt Höchberg
14.05.	 10:00	 50 Jahre Mainlandbad JubiläumsFeierTag	 Mainlandbad	 Markt Höchberg
16.05.	 08:00	 Sport, Spiel & Actionspaß im Mainlandbad zum 50.	 Mainlandbad	 Markt Höchberg
16.05.	 16:00	 Lindenfest	 Brunnengasse	 Musikfreunde Höchberg
19.05.	 15:00	 Seniorentreff St. Norbert	 Pfarrsaal St.Norbert 	 Pfarreiengemeinschaft Höchberg
20.05.	 15:00	 Bilder-Präsentation Menschen & Gebäude	 kulturscheune höchberg	 Seniorenbeirat, Seniorenkreise Kirchengem.
20.05.	 17:00	 Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben Waldsportplatz	 Freiwilligenzentrum
22.05.	 14:30	 Senioren-Folklore-Tanzkreis	 Pfarrsaal St. Norbert 	 Seniorenbeirat
22.05.	 15:30	 Spieletreffen für Erwachsene	 Bibliothek 	 Freiwilligenzentrum23.05.2026
14:00	 Führung Lehrpfad Bio-Landwirtschaft und Wildlebensräume 	 Jüdischer Friedhof, Am Trieb	 Biolandwirte, Umweltbeirat, Jagdgenossenschaft
26.05.	 13:00	 offene Fahrradwerkstatt	 Rudolf Harbig Platz 3 - JUZ Garage	 Freiwilligenzentrum
05.06.	 16:30	 tragbar Höchberg	 Seeweg 27	 tragbar
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	   ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

Fundsachen
Im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt sind nur die neu hin-
zugekommenen Fundgegenstände abgedruckt. Die Aufbewahrungs-
frist beträgt 6 Monate. Anschließend werden die Gegenstände einem 
guten Zweck zugeführt oder entsorgt. Falls Sie Gegenstände schon 
etwas länger vermissen, können Sie sich gerne telefonisch oder per-
sönlich im Bürgerbüro melden.

Folgende Fundsachen wurden aktuell abgegeben:
• Lesebrille mit schwarzen Etui
• 3 Schlüssel mit grüner Kappe
• Einzelschlüssel mit blauen Lanyardhaken
• Armband / Fußkettchen silber
• Schlüssel m. schwarzer Kappe u. silbernen Nummernanhänger
• Fahrzeugschlüssel Mercedes mit Anhänger
• Einzelschlüssel m. Metallanhängern u. Lederband mit Aufschrift
• Smartphone – Redmi
Fundsachen aus der Kulturscheune:
• Bunte Brosche	 • Kinderjacke khaki Gr. 134/140
• Ohrenschutz für Kinder in türkis
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Aus dem Rathaus

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg
Neu: am Parkplatz in der Albrecht-Dürer-Straße, Ecke Waldstraße 
und an der Kreuzung Hans-Sachs-Straße und Albrecht-Dürer-Straße

ANZEIGE

Save the date

An alle Hausbesitzer

In diesem Jahr findet das STADTRADELN zum ersten Mal im Juli statt.
Vom 11. bis 21. Juli 2026 wird wieder gemeinsam in die Pedale ge-
treten um Radverkehr, Klimaschutz und Lebensqualität zu fördern. 
Jetzt anmelden unter: https://www.stadtradeln.de/registrieren
Rückfragen gerne unter: stadtradeln@hoechberg.de

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. Bei näherer Beob-
achtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung stellt sich oft-
mals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warmwasserspeichers 
undicht ist und Wasser über den Überlauftrichter unkontrolliert in 
die Kanalisation abläuft. Des Weiteren sind auch laufende bzw. de-
fekte Toilettenspülungen ein Grund für großen Wasserverlust. 

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzäh-
ler zu kontrollieren und die Zählerstände zu vergleichen und sich zu 
notieren.

Einladung zum Tag der offenen Tür 
in der Eisernen H.O.S.E

Nach gut einem Jahr Sanierungszeit freut sich der Markt Höch-
berg die neuen Räumlichkeiten der Öffentlichkeit vorstellen zu 
dürfen.

Pünktlich zum bundesweiten Tag des Ehrenamts öffnet auch 
die Eiserne H.O.S.E - Höchbergs Ort für Soziales & Engagement 
– ihre Türen.

Mit der Eisernen H.O.S.E. hat der Markt Höchberg einen neuen 
Ort geschaffen, der Platz für vielfältiges Engagement bietet.
Sei es für Sitzungen von Vereinen, für Workshops und Infonach-
mittage oder auch Mitmachangebote aus dem kulturellen und 
kreativen Bereich. 

Auch die kommunale Soziale Arbeit ist in der Eisernen H.O.S.E. 
zu finden. Im zweiten Stock finden Bürger in schwierigen Le-
benslagen Hilfe und Unterstützung. Neben diesen ernsten The-
men werden in diesem Büro auch die Jugendaktionen wie das 
Ferienprogramm, die Kindertheatertage, oder das Hüttendorf 
geplant.

Sie sind herzlich zum Tag der offenen Tür 
am Samstag, den 23. Mai 2026, 10 - 16 Uhr 

eingeladen, die neuen Räumlichkeiten bei Kaffee und Kuchen 
kennenzulernen und gerne auch eigene Engagement-Ideen 
einzubringen. 

Peter Bögelein von der kommunalen Sozialen Arbeit und  
Johanna Amann vom Freiwilligenzentrum freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

Neues aus dem
Veranstaltungen im Mai

„Zum Vatertag: Kanu!“ Familienkanutour auf der Altmühl
Do. 14. Mai, von 07:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt Hauptbahnhof Würzburg; Gebühr: 50 € (6 - 17 Jahre) / 75 € 
Erwachsener; Inklusive Bahnfahrt, Materialmiete, geführte Kanutour, 
Picknick & Muskelkater;
Teilnahme bis 12 Jahre nur mit erwachsener Begleitperson; Bitte Ta-
gesproviant mitnehmen.

„Minigolf – Fun-Act-Turnier“, Mo. 25. Mai, von 14:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt Minigolfanlage (Hexenbruch); Alter: ab 8 Jahren. Gebühr: 3 € 

Bei Interesse an einer oder mehreren Aktionen bitte 
kurze E-Mail an: Kommunale Familienarbeit Markt 
Höchberg, Peter Bögelein 
peter.boegelein@hoechberg.de
Bitte unbedingt Name, Alter, Adresse und Telelefonnummer der Teil-
nehmenden angeben.

Vollsperrung Friedrich-Ebert-Straße
Ab Montag, den 27.04.2026 ist die Friedrich-Ebert-Straße auf Höhe 
der Hausnummer 14 aufgrund einer Dachsanierung für ca. 2 Monate 
für den Verkehr gesperrt.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.

Bei Fragen steht Ihnen das Bauamt unter der Tel. 0931 49707-33 bzw. 
-36 gerne zur Verfügung.
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Beginn der Baumaßnahme Kreuzung Sonnemannstraße / Am Reele 		  Fortsetzung von S. 1

Verabschiedung von Marktgemeinderatsmitgliedern

Aus dem Rathaus

Über den weiteren Baufortschritt sowie aktuelle Verkehrseinschränkungen informieren wir Sie regelmäßig im Mitteilungsblatt, auf der 
Homepage, in der Höchberg-App sowie über unsere Kanäle auf Instagram und Facebook.
Bei Fragen zur Baumaßnahme wenden Sie sich gerne telefonisch an 0931 49707-33 o. -36 bzw. per E-Mail an bauamt@hoechberg.de.

In der letzten Sitzung des noch amtierenden Marktgemeinderats am 
21.04.2026 blickt Bürgermeister Alexander Knahn zum Abschluss des 
öffentlichen Teils auf die vergangenen sechs Jahre der Legislaturpe-
riode zurück. Er drückt seinen herzlichen Dank an alle Mitglieder des 
Marktgemeinderates sowie an die Verwaltung aus und würdigt die 
stets gute und konstruktive Zusammenarbeit, die in dieser Zeit ge-
pflegt wurde. Besonders hebt er die engagierte und verantwortungs-
bewusste Arbeit der Marktgemeinderatsmitglieder hervor, die zu den 
positiven Entwicklungen in der Gemeinde beigetragen hat. 

Seinen besonderen Dank richtet der Erste Bürgermeister an die aus-
scheidenden Mitglieder des Marktgemeinderates. Er würdigt ihren 
wertvollen Einsatz und die Zeit, die sie in das Wohl der Gemeinde in-
vestiert haben. Für ihren weiteren persönlichen und beruflichen Weg 
wünscht er ihnen alles Gute und viel Erfolg. Er verabschiedet Gerda 
Hupp, Sophia Ilg, Martin Lerzer, Michael Schultes und Walter Feineis.

Bürgermeister Alexander Knahn (links) verabschiedet in der letzten Marktgemein-

deratssitzung der auslaufenden Legislaturperiode die ausscheidenden Mitglieder 

Sophia Ilg, Gerda Hupp und Martin Lerzer. Entschuldigt waren Walter Feineis, und 

Michael Schultes. 

Foto: Katja Heilmann-Rath
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Aus dem Rathaus

Informationsveranstaltung zu Photovoltaik und Wärmepumpen gut besucht
Auf reges Interesse stieß die Informationsveranstaltung des Mark-
tes Höchberg, die in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 
Bayern im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung organisiert 
wurde. Rund 50 Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, 
sich umfassend über die Themen Photovoltaik und Wärmepumpen 
zu informieren.

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Bürgermeister Alexander 
Knahn den Referenten, Herrn Dr. Thomas Schmidt, unabhängiger 
Energieberater der Verbraucherzentrale Bayern. In seiner Einfüh-
rung gab der Bürgermeister einen Überblick über den aktuellen Stand 
der kommunalen Wärmeplanung in Höchberg und betonte die Be-
deutung nachhaltiger und zukunftsfähiger Energielösungen für die 
Gemeinde.

Gut besucht war die Infoveranstaltung der Verbraucherzentrale Bayern, die Mitte 

April im Sitzungssaal des Rathauses II stattfand. 

Bürgermeister Alexander Knahn berichtet über den Stand der kommuna-

len Wärmeplanung. Details dazu finden Sie unter www.hoechberg.de/ 

umwelt-und-klimaschutz/. 			   Fotos: Susanne Cimander

Ist eigentlich Ihr Ausweis oder Pass 
noch gültig?

Schauen Sie doch gleich einmal nach! Die Pass- bzw. Ausweis-
ausstellung dauert erfahrungsgemäß drei bis fünf Wochen. Eine 
kurzfristige Ausstellung ist mit zusätzlichen Kosten verbunden.
Das aktuelle biometrische Lichtbild in digitaler Form können Sie 
entweder direkt im Bürgerbüro aufnehmen (Kosten 6,- Euro) 
oder in einem zertifizierten Fotostudio erstellen lassen. Bitte 
beachten Sie, dass die Aufnahme eines Lichtbildes im Rathaus 
für Babys und für Kleinkinder nicht möglich ist.
Bei Erstausstellung (dazu können auch Neuzuzüge zählen) oder 
anlassbezogen, benötigen wir in der Regel weitere Unterlagen z. 
B. Personenstandsurkunden.
Der Antrag kann nur vom Betreffenden selbst gestellt werden – 
auch Kinder müssen bei Beantragung anwesend sein! Bitte brin-
gen Sie Ihr aktuelles Ausweisdokument mit.
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin über unser Online-Bu-
chungssystem – den Direktlink finden Sie auf der Startseite unter 
www.hoechberg.de

E-Mail: buergerbuero@hoechberg.de, Telefon: 0931 49707-25
Das Bürgerbüro finden Sie barrierefrei im Erdgeschoss des Rat-
hauses. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die aktuellen Einreisebestimmungen sowie weiterführende In-
formationen zu einzelnen Ländern finden Sie unter 
www.auswaertiges-amt.de 

Fahrschule Hochstein in neuen Räumlichkeiten

Im Anschluss vermittelte Dr. Schmidt in einem rund zweistündigen 
Vortrag fundiertes Wissen zu Photovoltaik-Anlagen und Wärmepum-
pen. Dabei ging er sowohl auf technische Grundlagen als auch auf 
wirtschaftliche Aspekte und Fördermöglichkeiten ein. Die Teilneh-
mer erhielten praxisnahe Einblicke und hilfreiche Orientierung für 
mögliche eigene Investitionen.

Im Anschluss an den Vortrag nahm sich Dr. Schmidt ausführlich Zeit, 
um die zahlreichen Fragen aus dem Publikum zu beantworten. Der 
offene Austausch wurde von den Anwesenden sehr geschätzt und 
trug dazu bei, individuelle Anliegen zu klären.

Generationen von Fahrschülerinnen und Fahrschülern hat die örtli-
che Fahrschule Hochstein bereits auf den Weg zum Führerschein be-
gleitet und wird dies auch weiterhin tun – nur ab sofort von neuen 
Räumlichkeiten aus. Denn der seit 1962 fest in Höchberg verankerte 
Traditionsbetrieb ist vom Ortseingang in die Hauptstraße 78 gezogen. 
Zur Begrüßung ließ es sich Bürgermeister Alexander Knahn nicht 
nehmen, persönlich bei den neuen Mietern vorbeizuschauen und 
sich die frisch renovierten Räume anzuschauen.
Neben der langjährigen Erfahrung setzt Christian Hochstein, der die 
Fahrschule seit dem Jahr 2000 in zweiter Generation führt, auf zeit-
gemäße Ausbildung – unter anderem mit einem modernen Fahrsimu-
lator, der das Lernen noch sicherer und anschaulicher macht.
Wer sich selbst einen Eindruck verschaffen möchte, ist herzlich 
eingeladen: Am 9. Mai öffnet die Fahrschule ihre Türen für alle 
Interessierten.

Zur Eröffnung gratulierte Bürgermeister Alexander Knahn (links) gemeinsam mit 

Heike Stephan (rechts) vom Grund- und Gebäudemanagement den neuen Mietern 

Jutta und Christian Hochstein herzlich zum Einzug und wünschte ihnen weiterhin 

viel Erfolg am neuen Standort.
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56. Kreisschwimmfest: Schülerinnen und Schüler zeigen starke Leistungen im Mainlandbad

Aus dem Rathaus

Auch in diesem Frühjahr fand im Landkreis Würzburg wieder ein 
sportliches Highlight statt: Bereits zum 56. Mal traten Schülerinnen 
und Schüler verschiedener Altersklassen beim Kreisschwimmfest 
gegeneinander an. Insgesamt 13 Schulen nahmen an dem Traditions-
wettbewerb teil. Austragungsort war in diesem Jahr das Mainland-
bad in Höchberg, wo rund 190 Schwimmerinnen und Schwimmer ihr 
Können in verschiedenen Staffeldisziplinen unter Beweis stellten.
Bei der Siegerehrung übernahm Höchbergs Bürgermeister Alexan-
der Knahn stellvertretend für Landrat Thomas Eberth die Ehrungen. 
„Wenn man sich eure Zeiten anschaut, sieht man, wie viel Einsatz ihr 
heute gezeigt habt“, sagte Knahn. „Noch schöner ist aber zu sehen, 
mit wie viel Freude und Teamgeist ihr diesen Wettkampftag erlebt 
habt.“ Er betonte außerdem, dass Landrat Thomas Eberth sehr stolz 
auf die Leistungen der jungen Schwimmerinnen und Schwimmer sei.

Großes Engagement hinter den Kulissen
Auch Sandra Handke, Sportreferentin des Landkreises Würzburg, 
freute sich über die rege Teilnahme und die gute Stimmung im 
Schwimmbad. Für die Organisation des Kreisschwimmfestes erhielt 
sie von den Anwesenden einen kräftigen Applaus. „Für viele Schulen 
ist das Kreisschwimmfest längst ein fester Termin im Jahreskalender. 
Umso schöner ist es, hier jedes Jahr bekannte Gesichter wiederzu-
sehen und neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüßen zu kön-
nen“, sagte Handke. Im Landratsamt Würzburg ist sie bereits seit vie-
len Jahren für die Organisation und Durchführung des Wettbewerbs 
verantwortlich.

Für die sportliche Durchführung der Wettkämpfe waren Kreisschulob-
frau Schwimmen Annika Liebs sowie Johannes Kemmer, Geschäfts-
führer des Arbeitskreises Sport in Schule und Verein, zuständig. Un-
terstützung erhielten sie von zwölf Schülerinnen und Schülern der 
benachbarten Realschule Höchberg, die als Sporttutoren im Einsatz 
waren und unter anderem als Kampfrichter und Wenderichter mit-
halfen. „Ohne diese Unterstützung wäre ein solcher Wettkampftag 
nicht möglich“, betonte Annika Liebs und bedankte sich ausdrücklich 
für das Engagement der Jugendlichen.

Auch Johannes Kemmer richtete seinen Dank an die Schulen und Lehr-
kräfte: „Ein großer Dank gilt den Lehrerinnen und Lehrern, die euch 
im Schwimmen unterrichten und euch heute begleitet haben. Ihr 
habt damit die Grundlage dafür geschaffen, dass dieser Wettkampf 
stattfinden kann.“ Das Kreisschwimmfest hat im Landkreis Würzburg 
eine lange Tradition und ist für viele Schulen ein fester Bestandteil 
im Sportjahr. Im kommenden Jahr wird der Wettbewerb wieder im 
Schulschwimmbad der Realschule Ochsenfurt ausgetragen.

Ergebnisse des 56. Kreisschwimmfests

Grundschule A (gemischte Mannschaften)
1.	 Grundschule Höchberg
2.	 Grundschule Rottendorf
3.	 Grundschule Gerbrunn

Grundschule B (gemischte Mannschaften)
1.	 Grundschule Leinach
2.	 Grundschule Rimpar
3.	 Grundschule Estenfeld
4.	 Grundschule Waldbüttelbrunn

Mädchen III (Jahrgänge 2010–2012)
1.	 Deutschhaus-Gymnasium 1
2.	 Deutschhaus-Gymnasium 2
3.	 Realschule Höchberg
4.	 Realschule Ochsenfurt
5.	 Mittelschule Gaukönigshofen
6.	Mittelschule Gerbrunn

Jungen III (Jahrgänge 2010–2012)
1.	 Deutschhaus-Gymnasium
2.	 Realschule Höchberg
3.	 Mittelschule Gerbrunn
4.	 Realschule Ochsenfurt

Das 56. Kreisschwimmfest fand im Mainlandbad Höchberg statt. Die Schülerin-

nen und Schüler traten unter anderem beim fünfminütigen Mannschaftsdauer-

schwimmen gegeneinander an. Foto: Andreas Sandweger

Die Grundschule Leinach freut sich über den ersten Platz in der Gruppe B. Kreis-

schulobfrau Schwimmen Annika Liebs (hinten von links), Höchbergs Bürger-

meister Alexander Knahn, ihre Lehrerin Anja Schneider und Johannes Kemmer, 

Geschäftsführer des Arbeitskreises Sport in Schule und Verein, (hinten rechts) 

überreichten den Schülerinnen und Schülern ihre Urkunden und Medaillen. 

Foto: Christina Hössel

Mädchen IV (Jahrgänge 2013–2016)
1.	 Realschule Höchberg
2.	 Realschule Ochsenfurt
3.	 Deutschhaus-Gymnasium
4.	 Mittelschule Höchberg

Jungen IV (Jahrgänge 2013–2016)
1.	 Deutschhaus-Gymnasium
2.	 Realschule Höchberg
3.	 Mittelschule Gerbrunn
4.	 Realschule Ochsenfurt
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Aus dem Rathaus

Per Rad mehr erfahren: Tour durch die Bio-Landwirtschaft des westlichen Landkreises Würzburg

Infos zum SchwimmSpaßWettbewerb am 16. Mai anlässlich des Mainlandbadjubiläums

Die Öko-Modellregion stadt.land.wü. lädt zusammen mit dem Fach-
bereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landratsamtes 
Würzburg am Samstag, 30. Mai 2026, zu einer geführten Fahrradtour 
durch den westlichen Landkreis Würzburg ein, um die Bio-Landwirt-
schaft zu erkunden. Die Route ist rund 30 Kilometer lang und verläuft 
über 300 Höhenmeter.

Start der Tour, die der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club Würzburg 
begleitet, ist um 10:30 Uhr am Pendlerparkplatz in Helmstadt, die 
Rückkehr dorthin ist für 17 Uhr geplant. Für Familien besteht nach in-
dividueller Absprache die Möglichkeit, nur einzelne Stationen oder 
Teilstrecken mitzufahren. Bei den Betriebsführungen besteht die 
Möglichkeit, sich mit Getränken und Snacks zu versorgen.

Internationales Jahr der Landwirtin
Die Vereinten Nationen haben 2026 zum Internationalen Jahr der 
Landwirtin ausgerufen und richten damit weltweit den Blick auf 
die zentrale Rolle von Frauen in der Landwirtschaft. Unter diesem 
Leitgedanken steht auch die diesjährige Bio-Fahrradtour „Per Rad 
mehr erfahren“. Sie bietet Einblicke in nachhaltige Landwirtschaft 
und macht das Engagement von Landwirtinnen sichtbar. Entlang der 
Route werden Betriebe besucht, Erfahrungen ausgetauscht und ge-
zeigt, wie Frauen mit Innovationskraft und Verantwortung die Zu-
kunft der Landwirtschaft mitgestalten.

Landwirtinnen leisten zu einer nachhaltigen und vielfältigen Land-
wirtschaft einen unverzichtbaren Beitrag, der häufig nicht aus-
reichend wahrgenommen wird. Sie verbinden Tradition mit neuen 
Ideen, übernehmen Verantwortung für Böden, Tiere und Klima und 
gestalten das Leben im ländlichen Raum aktiv mit. Ein bewusster 
Blick auf Landwirtinnen macht ihre Leistungen sichtbar, stärkt die 

Bei der Radtour am 30. Mai haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Mög-

lichkeit, gemeinsam den westlichen Landkreis sowie von Frauen geführte Bio-Be-

triebe zu entdecken. Das Foto zeigt die Radgruppe zusammen mit Christopher 

Eberth (rechts) vom Biohof Eberth in Prosselsheim während der Betriebsführung 

im vergangenen Jahr. Foto: Hanna Dorn

Wertschätzung und zeigt, wie wichtig ihre Perspektiven für eine zu-
kunftsfähige Landwirtschaft sind.

Wer an der Radtour durch den westlichen Landkreis teilnehmen 
möchte, kann sich über die Website eveeno.com/620142555 oder 
per E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.bayern.de anmelden. 
Fragen beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 
0931 8003-5108). Mehr Informationen sind unter oekomodellregio-
nen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden.

Der Wettbewerb wird durchgeführt vom Höchberger Schwimm-
verein in den Disziplinen „50 m Freistil“ und einer „Erwachsenen-
Kind-Staffel“ (E-K-S). Mitmachen kann jeder, der schwimmen kann. 
Der Spaß steht hierbei im Vordergrund. Um Voranmeldung per E-Mail 
wird gebeten. 

Bitte bei der Anmeldung angeben:
1. Teilnahme an welchen Wettkämpfen (50m Freistil, Erwachsenen-

Kind-Staffel (E-K-S) oder beides)
2. Persönliche Daten:
 - Bei 50 m Freistil: Name, Vorname, Geschlecht, Geburtsjahr
 - Bei E-K-S: zusätzlich Teamname und geschätzte Zielzeit*(in XX Mi-

nuten und XX Sekunden)

Wie läuft die E-K-Staffel ab: Insgesamt werden 50 m geschwommen 
(entspricht zwei Bahnen). Die erste Strecke übernimmt das Kind, 
die zweite der erwachsene Teampartner. Ziel ist es dabei, möglichst 
nahe an die selbst festgelegte Zielzeit zu kommen. z.B. Zwei Teams 
treten gegeneinander an. Das erste Team legt sich selbst eine Ziel-
zeit von genau einer Minute fest, schafft die Strecke aber schon in 
45 Sekunden. Das zweite Team hingegen setzt sich 1 Minute und 30 
Sekunden als Ziel und benötigt aber 1 Minute und 35 Sekunden.
In diesem Beispiel hätte Team 2 gewonnen, da die Zielzeit nur um 5 
Sekunden verfehlt wurde, wohingegen Team 1 um 15 Sekunden dane-
ben lag. Gutes Schätzen ist also gefragt!
Voranmeldung an: hsv1978ev+50jahre@gmail.com
Vor-Ort-Meldungen sind bis 9 Uhr möglich.

Einverständniserklärung für das Schnuppertauchen von ActionSport Würzburg

Ich, als Elternteil meines Sohnes/meiner Tochter ……………………….............................................…………………….. Alter: …....
erkläre mich damit einverstanden, dass mein Kind am 14.Mai 2026 an einem Schnuppertauchen im Mainlandbad Höchberg teilnimmt.
Ich versichere, dass mein Kind keinerlei gesundheitliche Einschränkungen hat, insbesondere Erkältungen.
Das Schnuppertauchen findet unter Anleitung eines erfahrenen Tauchlehrers/ Divemasters statt und die max. Tauchtiefe beträgt 2,20 m.

Höchberg, den ……………….., …………………............................................................. 	 ………………….......................................
		  Name	 Unterschrift
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Neues vom Beirat für Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz des Marktes Höchberg

Frauen. Macht. Mut. – Kostenloser Workshop zur Inspiration für Frauen in Politik und Gesellschaft

Aus dem Rathaus 

Der Umweltbeirat (UBR) des Marktes Höch-
berg befasst sich seit November 2024 mit 
dem Thema „Starkregen und Sturzfluten“. 
Anlass sind u.a. die katastrophalen Unwetter 
Mitte Juli 2021 in Nordrhein-Westphalen und 
Rheinland-Pfalz sowie auch in Bayern. 

Die Aufarbeitung des Themas auf Basis des 
aktuellen Standes wissenschaftlicher und 
amtlicher Veröffentlichungen soll dazu die-
nen, evtl. für die Marktgemeinde bestehende 
Gefahrenlagen zu erkennen entsprechende 
Handlungserfordernisse deutlich zu machen. 
Im Rahmen der Bearbeitung konnten aus 
im Internet veröffentlichten Gutachten und 
Fachinformationen des Bayerischen Landes-
amtes für Umwelt (LfU), der Kooperation 
KLIWA, des Deutschen Wetterdienstes (DWD) 
etc., folgende Feststellungen übernommen 
werden (https://www.kliwa.de):
-	 „Unter den Bedingungen des Klimawan-

dels muss mit einer Zunahme der Wasser-
dampfmenge (in der Atmosphäre) um 7% 
pro °C Erwärmung gerechnet werden.“

-	 „Starkniederschläge werden im Klima der 
Zukunft über alle Dauerstufen (Warnstu-
fen des DWD) häufiger auftreten bzw. in-
tensiver werden.“

-	 „Prinzipiell kann jeder Ort in Deutschland 
(also auch Höchberg) von Starkregen be-
troffen sein, so dass alle Kommunen aber 
auch Bürgerinnen und Bürger Vorsorge-
maßnahmen treffen sollten.“

Eine aus einem Starkregenereignis ent-
stehende Gefahrenlage wird für Höchberg 
i.W. durch die topographische Situation be-
stimmt werden. Die Gemeinde liegt im obe-
ren Bereich eines mit dem Leistengrund am 
Main (WSP NN+169) beginnenden Tals, das in 
westlicher/südwestlicher Richtung zum Tier-
garten (NN+345) verläuft. 

Beiderseits des Talgrundes steigt das Ge-
lände mehr oder weniger steil an. Können 
offene Böden, die Kanalisation und die Küh-
bachverrohrung die bei einem Starkregen-
ereignis in kurzer Zeit fallende Regenmenge 
nicht mehr aufnehmen, beginnt das Wasser 
an der Oberfläche abzulaufen. Dabei folgt es 
der jeweiligen Hangneigung, hier besonders 
den hindernisfreien Straßen und Wegen bis 
zum Talgrund, dort dem offenen Kühbach-
Gerinne und dem Straßenverlauf Im Graben/
Heidelberger Straße/Hauptstraße in Rich-
tung Leistengrund. Die fließende Welle kann 
je nach Wassermenge und Abflussgeschwin-
digkeit erhebliche Kräfte freisetzen. Gleich-
zeitig können enge Bebauung mit Gebäuden, 
Mauern, Zäunen sowie dichter Bewuchs dazu 
führen, dass sich auch in Hangbereichen das 
Wasser rasch aufstaut und so durch Fenster 
und Türen sowie die Kanalisation in Gebäude 
eindringt. 

Von Hochwasserwellen durch Starkregen 
oder Sturzfluten ausgehende Gefahren wer-
den sich angesichts der Dimensionen der-
artiger Ereignisse und ihren kurzen Vorwarn-
zeiten letztlich nur zu einem geringen Teil 
beherrschen lassen. Dennoch gibt es tech-
nische und organisatorische Maßnahmen 
sowie Verhaltensregeln, die geeignet sein 
können, den Umfang möglicher Schäden zu 
minimieren und insbesondere Menschen 
zu schützen. Schon in eigenem Interesse 
sollte daher jede Person, die durch Hoch-
wasser betroffen sein kann, im Rahmen des 
ihr Möglichen und Zumutbaren geeignete 
Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nach-
teiligen Hochwasserfolgen und zur Scha-
densminderung treffen, wie es § 5 Abs. 2 des 
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) ohnehin 
vorschreibt. 

Weitere Informationen und Fundstellen finden Sie im Beitrag des Umweltbeirates unter 
www.hoechberg.de/umwelt-und-klimaschutz/ 

Frauen sind in politischen Entscheidungs-
räumen weiterhin deutlich unterrepräsen-
tiert. Um weibliches Engagement zu stärken 
und neue Impulse für politische Teilhabe 
zu geben, lädt die Gleichstellungsstelle des 
Landkreises Würzburg zu der kostenfreien 
Veranstaltung „Frauen. Macht. Mut. – Zeit 
mitzugestalten!“ ein.
Der Workshop findet am Dienstag, 12. Mai, 
von 18 bis 21 Uhr im Landratsamt Würzburg, 
(Zeppelinstraße 15, Sitzungssaal II) statt. An-
gesprochen sind Frauen, die bereits politisch 
aktiv sind, sich für die Übernahme eines 
Amtes interessieren oder sich generell ge-
sellschaftlich engagieren und ihre Region 
aktiv mitgestalten.

Als Impulsgeberin konnte die Gleichstel-
lungsstelle Birgit Röschert gewinnen. Die er-
fahrene Juristin, Kommunikationstrainerin 
und Geschäftsführerin der Female Leader-
ship Development GbR teilt ihre Erfahrungen 
aus ihrer mehrjährigen Tätigkeit als Füh-
rungskraft und Personalentwicklerin und 
spricht praxisnah über die individuellen und 
strukturellen Einflussfaktoren politischen 
Engagements. Themen wie unbewusste Vor-
eingenommenheit („Unconscious Bias“), Ge-
schlechterstereotype sowie Rollenerwartun-
gen werden gemeinsam reflektiert. Ziel ist 
es, Handlungsspielräume zu erkennen, zu er-
weitern und Frauen in ihrem politischen und 
gesellschaftlichen Engagement zu bestärken.

Die Veranstaltung bietet Raum für Austausch, 
Vernetzung und zur Stärkung der Handlungs-
kompetenz. Die Anmeldung ist bis 4. Mai 2026 
möglich, die Teilnahme kostenfrei. Fragen 
und Anmeldungen können an Scarlett Vucic 
aus der Gleichstellungsstelle des Landkreises 
Würzburg gerichtet werden (Tel.: 0931 8003-
5184, E-Mail: s.vucic@lra-wue.bayern.de).

Stellv. Gleichstel-

lungsbeauftragte 

Lkr Würzburg, 

Fabienne Erk, und 

Landrat Thomas 

Eberth. Foto: 

Christian Schuster
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ANZEIGEN
Aus dem Rathaus

Kolumne - Über Vereine und Initiativen aus Höchberg

Der Bund Naturschutz Bayern 
– Ortsgruppe Höchberg 

Der Bund Naturschutz Bayern – Ortsgruppe Höchberg engagiert 
sich seit vielen Jahren für den Schutz und die Weiterent- 
wicklung der natürlichen Lebensgrundlagen vor Ort. Als Teil des 
landesweiten Netzwerks aus Landesverband, Kreisgruppen und 
Ortsgruppen setzt sich der Verein gezielt für die Belange der 
Gemeinde Höchberg ein. Ziel ist es, die Lebensqualität für die 
Bürgerinnen und Bürger nachhaltig zu sichern und zu 
verbessern.

Im Mittelpunkt der Arbeit steht 
die Überzeugung, dass eine 
gesunde Umwelt die Basis für ein 
gutes Leben ist. 

„Dabei kümmern wir uns vorrangig um die belebte Natur“, 
beschreibt Herr Biel, der sich seit mehreren Jahrzehnten aktiv 
in der Ortsgruppe engagiert. Für ihn steht die Bürgerschaft in 
Höchberg an erster Stelle: Naturschutz bedeutet hier ganz 
konkret, die Lebensqualität vor Ort zu erhalten – durch frische 
Luft, kühlende Grünflächen und den Schutz vor zunehmen- 
den Klimaextremen, die auch in Höchberg spürbar sind.
Die Natur in und um Höchberg erfüllt dabei viele wichtige 
Funktionen: Sie bietet Lebensraum für Tiere und Pflanzen, ist 
auch Naherholungsraum für Spaziergänger und Radfahrer, und 
dient gleichzeitig als wertvoller Lernraum für Schul- klassen 

Der Begegnungskalender www.wirfürhöchberg.de/begegnungs-kalender

und Kindergruppen. Der direkte Kontakt mit der Natur ist dem 
Verein ein besonderes Anliegen, denn nur wer die Natur erlebt, 
kann auch eine Verbindung zu ihr aufbauen und sie langfristig 
schützen.
Ein wichtiger Bestandteil der Vereinsarbeit ist die 
Öffentlichkeitsarbeit. Die Ortsgruppe informiert über 
ökologische Zusammenhänge, macht auf Missstände 
aufmerksam und setzt sich dafür ein, Schäden an Natur und 
Umwelt möglichst vorbeugend zu vermeiden. Dazu gehören 
auch geführte Spaziergänge und Exkursionen, die Natur 
erlebbar machen. Ergänzend organisiert die Kreisgruppe 
Wanderungen in der Region.
Zu den zentralen Projekten zählt die Bachpatenschaft für den 
Kühbach im Wiesengrund. Auf Grundlage eines Vertrags mit 
der Gemeinde übernimmt der Verein hier Pflegeaufgaben und 
steht beratend zur Seite. 
Darüber hinaus berät die Ortsgruppe bei der Gestaltung und 
Pflege von Ausgleichsflächen. Diese sind entscheidend für 
eine intakte Natur, da sie Tieren und Pflanzen Raum zur 
Entwicklung bieten. Gleichzeitig entstehen auch hier Orte des 
Lernens und Erlebens für die Menschen.
Mit ihrem vielfältigen Engagement leistet die Ortsgruppe 
Höchberg einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Natur und 
zur Stärkung des Bewusstseins für ihre Bedeutung.

Die Ortsgruppe Höchberg trifft sich jeden Monat zu den 
„offenen Runden“ an denen jeder und jede gerne 
eingeladen ist teilzunehmen, um aktuelle Themen zu 
diskutieren und abzustimmen. Termine sind zu finden 
unter:  https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/
ortsgruppen/hoechberg

In der JUZ Garage - 
Rudolf Harbig Platz 3 

26.5. und 22.6. | 13 - 16 Uhr 
- mit HaPe und Thomas
9.5. | 14 - 17 Uhr und 
17.6 | 17 - 19 Uhr 
- mit Matze und Jan

Treffpunkt ist am Waldrand 
beim Waldsportplatz

7.5. | 17:00 Uhr mit Tamara
12.5. | 10:00 Uhr mit Anne
14.5. | 17:00 Uhr mit Petra
20.5. | 17:00 Uhr mit Johanna

23.5. | 10:00 - 16:00 Uhr
Am Tag des Ehrenamts öffnen 
wir das erste Mal die Türen der 
Eisernen H.0.S.E - Höchbergs 
Ort für Soziales & Engagement. 
Dieser Ort hat einiges zu bieten 
für alle, die freiwillig aktiv sind 
oder aktiv werden wollen. 

Bibliothek Markt Höchberg

22.5. | 15:30 - 17 Uhr 
- mit Brigitte

Fahrradwerkstatt im JUZ
Lerne, wie du dein Fahrrad reparierst - für jung, mittel und alt 

Joggingrunde für Langsame
-und alle die es werden wollen.

Tag des Ehrenamts
ist Tag der offenen Türe in der Eisernen H.0.S.E.

Spieletreffen für Erwachsene

www.wirfürhöchberg.de  015146315160  johanna.amann@hoechberg.de
Das Freiwilligenzentum Markt Höchberg ist eine  Institution des Marktes Höchberg
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JUBILÄUMJUBILÄUM
12. - 16. Mai 12. - 16. Mai 

Wir feiernWir feiern 50 Jahre 50 Jahre 

1976-20261976-2026

ProgrammProgramm
ab Di, 12.05.  Tageseintritt je 1,-€  (fast) wie damals,  Fotoausstellung im Foyer, Selfi e-Fotoecke 

Do,  14.05. von  10 - 18 Uhr  GROSSER JubiläumsFeierTagGROSSER JubiläumsFeierTag

12 Uhr        AquaGymnastik mit Andrea vom HSV 
14 -16 Uhr  kostenloses Schnuppertauchen für Kids von 8 - 14 J. by Actionsport Würzburg
          (Einverständniserklärung notwendig -> im Mitteilungsblatt zum Ausschneiden + online)
~  Glücksrad mit süßen Gewinnen
~ WasserSpielSpaß im Nichtschwimmerbecken
~ Spiel & Spaß auf der Freizeitwiese  (nur bei schönem Wetter)

Ab 12 Uhr sorgt der TGH Bahnengolf für Ihr leibliches Wohl!

Mi, 13.05. 

10 Uhr              Bgm. Alexander Knahn lädt ein zum offi ziellen Start in die Jubiläumswoche:
             gemeinsames Anstoßen auf 50 Jahre Mainlandbad mit feucht-fröhlichen Ansprachen und einer   
   Vorführung des DLRG Ortsverbands Höchberg und musikalischer Darbietung des TGH Singkreises

13:30 - 16:30 Uhr  Jubiläums-Badespaß

18 - 22 Uhr      DiscoSchwimmen für Junge & Junggebliebene mit Cocktailbar organisiert vom JUZ Höchberg e. V.18 - 22 Uhr      DiscoSchwimmen für Junge & Junggebliebene mit Cocktailbar organisiert vom JUZ Höchberg e. V.

Sa, 16.05. |  8 - 19 Uhr: Sport, Spiel & Actionspaß
9:30 - 12 Uhr  SchwimmSpaßWettbewerb für ALLE des Höchberger Schwimmvereins (HSV)
  ~ 50m Freistil und/oder
   ~ Erwachsener-Kind-Staffel (25m Kind + 25m Erwachsener) 
bitte mit Voranmeldung, Nähere Infos im Mitteilungsblatt!bitte mit Voranmeldung, Nähere Infos im Mitteilungsblatt!
Hauptpreis: Familien-Jahreskarte für das Mainlandbad sowie viele weitere attraktive Preise

12 Uhr  AquaGymnastik mit Andrea vom HSV 

13:30 - 16:30 Uhr GROSSER Spielenachmittag

            ganztägig kostenlose Abnahme von Schwimmabzeichen: Seepferdchen, Bronze & Silber

Für das leibliche Wohl sorgt der HSV mit gegrillten Bratwürsten sowie Kaffee & Kuchen!

Selfi e-Fotoecke mit lustigen Accessoires
Foto-Ausstellung im Foyer

Hauptpreis: Familien-Jahreskarte für das Mainlandbad sowie viele weitere attraktive PreiseHauptpreis: Familien-Jahreskarte für das Mainlandbad sowie viele weitere attraktive Preise

kostenlose Abnahme von Schwimmabzeichen: Seepferdchen, Bronze & Silber

Für das leibliche Wohl sorgt der HSV mit gegrillten Bratwürsten sowie Kaffee & Kuchen!Für das leibliche Wohl sorgt der HSV mit gegrillten Bratwürsten sowie Kaffee & Kuchen!

(Christi Himmelfahrt)

Tageseintritt je 1,- €/Person
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Bürgerversammlungen 2026 – 
Rechenschaftsbericht des Bürgermeisters warf Blick zurück auf das Jahr 2025

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge

Vortrag zum Thema Hitzeschutz

Die beiden gut besuchten Bürgerversamm-
lungen am Hexenbruch und im Altort mach-
ten wieder deutlich, dass das Interesse am 
Gemeindegeschehen nach wie vor groß ist.

In seinem Rechenschaftsbericht ließ Bürger-
meister Alexander Knahn das Jahr 2025 noch 
einmal Revue passieren. Neben vielen Ereig-
nissen und Veranstaltungen ging es vor allem 
um jede Menge Zahlen. Die bei der Bürger-
versammlung genannten Zahlen, Daten und 
Fakten finden Sie in Kürze in Form des druck-
frischen Jahresberichts in Ihrem Briefkasten, 
weshalb hier an dieser Stelle nicht weiter da-
rauf eingegangen wird.
Im Anschluss an den Rechenschaftsbericht 
nutzten die Bürgerinnen und Bürger wie-
der die Gelegenheit verschiedene Themen 
anzusprechen:

Zum geplanten DERAG-Gelände wurde auf 
Nachfrage eines Bürgers mitgeteilt, dass 
derzeit noch keine konkreten Aussagen zu 
Kosten oder möglichen Einnahmen gemacht 
werden können. Ziel ist eine zukunftsorien-
tierte Nutzung, insbesondere im Bereich Se-
niorenbetreuung und Wohnen. Ein Investor 
soll im Laufe des Jahres über ein europawei-
tes Verfahren gefunden werden.

Da der Verkauf von tegut… kurz davor in den 
Medien bekannt wurde, war natürlich auch 
die Zukunft des Höchberger Marktes von In-
teresse, zu der zu diesem frühen Zeitpunkt 
noch keine Auskunft möglich war.

Viele Fragen und Anregungen betrafen 
zudem die örtliche Verkehrs- und Infrastruk-
tur. So wurden unter anderem Sichtbehinde-
rungen durch Warnbaken, fehlende Straßen-
beleuchtung, überhöhte Geschwindigkeiten 

in Wohnstraßen, unsichere Verkehrsführun-
gen sowie Probleme für den Radverkehr an-
gesprochen. Die Gemeindeverwaltung sagte 
jeweils eine Prüfung durch das Bauamt zu. 

Zur geplanten Sanierung des Winterleiten-
wegs wurde auf Nachfrage eines Bürgers 
mitgeteilt, dass sich das Projekt aktuell in 
der Planungsphase befindet. Neben dem 
sanierungsbedürftigen Kanal wurden auch 
Probleme an einer Stützwand festgestellt; 
zudem ist ein Ausbau des Geh- und Radwegs 
vorgesehen.

Ein Bürger wies auf die Mitfahrplattform 
uRyde für Pendler hin, die auch vom Land-
kreis Würzburg unterstützt wird und regte 
an, diese stärker bekannt zu machen. Die Ge-

meinde zeigte sich offen für eine Unterstüt-
zung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
und hat diese mittlerweile auch in der Höch-
berg App verlinkt.

Auf die Frage nach dem aktuellen Stand 
der kommunalen Wärmeplanung, erklärte 
Bürgermeister Alexander Knahn, dass ent-
sprechende Ergebnisse bereits vorliegen 
(Abschlussbericht unter https://www.ho-
echberg.de/umwelt-und-klimaschutz), die 
Umsetzung konkreter Maßnahmen jedoch 
aufgrund fehlender Wärmequellen und 
hoher Kosten schwierig ist.

Lobend wurde das vielfältige Angebot der 
Kulturscheune sowie die Adventsbeleuch-
tung erwähnt.

Sprechtag für Existenzgründer
Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammenarbeit 
mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen Sprech- und Informationstag 
für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und 
Landkreis Würzburg an. Interessierte bekommen in einer kostenlo-
sen Erstberatung individuell und vertraulich Möglichkeiten aufge-
zeigt, wie sich Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn 
es um Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing und Firmenübergaben geht. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprech- und Informationstag findet am Mittwoch,  
13. Mai von 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bei Brigitte Schmid (Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@
lra-wue.bayern.de).

Wie schütze ich mein Haus richtig vor Extremwetter und Hitze? Kos-
tenloser Vortrag der Verbraucherzentrale Bayern in Kooperation mit 
dem Landkreis Würzburg am 7. Mai, 19 Uhr: Höchberg, Sitzungssaal 
im Rathaus 2 (Hauptstraße 65), Einlass 18:30 Uhr.
Extreme Wetterlagen wie Hitze, Starkregen oder Überschwemmun-
gen haben in den vergangenen Jahren zugenommen. Hauseigentü-
mer können die eigenen vier Wände allerdings mit geeigneten Maß-
nahmen an klimatische Veränderungen anpassen, um Schäden an 
ihrem Gebäude zu verhindern.
In der Veranstaltungsreihe „Klimaschutzabende“ bietet der Landkreis 
Würzburg in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern einen 
kostenlosen Vortrag an zum Thema „Hitzeschutz und wie schütze 
ich mein Haus vor Extremwetterereignissen?“. Dr. Thomas Schmidt, 
Energieberater für die Verbraucherzentrale Bayern, gibt dabei wert-
volle Informationen an Interessierte und Betroffene weiter.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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Planung für die ehemaligen Südzuckerflächen wird konkreter

Die Planungen für die Gebietsentwicklung 
auf den ehemaligen „Südzuckerflächen“ 
nehmen weiter Gestalt an. Vom Marktge-
meinderat wurde im Rahmen eines Work-
shops mittlerweile auch ein eigener Name 
festgelegt: „Am Spitalholz“ soll das Areal 
künftig heißen. Diese Bezeichnung geht auf 
das Hofspital in Würzburg zurück, welches 
als früherer Eigentümer der Namensgeber 
des angrenzenden Waldgebietes war. In der 
weiteren Planung kann es aber durchaus 
sein, dass sich noch ein zusätzlicher Ver-
marktungsbegriff entwickelt.

In der Sitzung des Marktgemeinderats am 
31.03.2026 stellte Projektbegleiter Markus 
Vogl vom Studio Urbane Strategien aus Stutt-
gart die vertiefende Rahmenplanstrategie 
mit möglichen Zukunftsszenarien vor, wie 
die ökonomische, soziale und ökologische 
Zukunft „Am Spitalholz“ räumlich aussehen 
könnte.

Im Mittelpunkt der aktuellen Überlegungen 
steht ein modernes Bebauungskonzept, das 
sich an sogenannten Hofstrukturen orien-
tiert. Diese sollen unterschiedliche Gebäu-
de funktional miteinander verbinden und 
schrittweise entwickelt werden. Ein erster 
Anknüpfungspunkt ist dabei der bereits be-
stehende Erbachshof. Die weitere Bebauung 
könnte von dort aus abschnittsweise erfol-
gen – von Hofgruppe zu Hofgruppe.

Auf Grundlage bereits erarbeiteter Leitbilder 
wurden verschiedene Nutzungsschwerpunk-
te für die geplanten Hofstrukturen skizziert:

Zum einen sind lokal ausgerichtete Gewer-
behöfe denkbar, in denen vor allem Hand-
werksbetriebe ein neues Zuhause finden 
könnten. 

Darüber hinaus könnten Handelshöfe ent-
stehen, die stärker überregional tätig sind. 
Mögliche Gewerbe könnten kleinere, spe-
zialisierte Logistikunternehmen, Dienstleis-
tungsunternehmen, und Betriebe der Le-
bensmittelwirtschaft sein.

Ein dritter Schwerpunkt liegt auf sogenann-
ten Forschungshöfen. Diese würden Unter-
nehmen aus Bereichen wie IT, Beratung oder 
Forschung ansprechen. Statt klassischer Ge-
werbehallen wären hier Büro-, Labor- oder 
Bildungsgebäude vorgesehen. 

Eine Festlegung auf nur eines dieser Mo-
delle ist jedoch nicht vorgesehen. Vielmehr 
sollen die unterschiedlichen Nutzungen 
nebeneinander bestehen und sich gegen-
seitig ergänzen. Voraussetzung dafür ist eine 
grundlegende Infrastruktur, zu der neben 
Versorgungsangeboten auch soziale Einrich-
tungen wie beispielsweise eine Kindertages-
stätte zählen könnten.

Das Projekt befindet sich weiterhin in einer 
frühen Entwicklungsphase. Dennoch wurde 
der aktuelle Planungsstand bereits genutzt, 
damit die Regierung von Unterfranken das 
Vorhaben für ein Förderprogramm der Bay-
erischen Staatsregierung vorschlagen kann. 

Im Rahmen des Modellprojekts „Klimage-
rechter Städtebau – Praxistest 2026–2027“ 
könnten somit zusätzliche finanzielle Mittel 
bereitgestellt werden. Ziel des Programms 
ist es, Kommunen bei der Umsetzung klima-
angepasster und nachhaltiger Siedlungsent-
wicklungen zu unterstützen. Eine endgültige 
Entscheidung über die Aufnahme steht der-
zeit noch aus.

Derzeit setzt sich die Verwaltung intensiv 
mit der Erschließungsplanung für das Gebiet 
auseinander. Diese umfasst sowohl Versor-
gungsstrukturen für Wasser, Strom, Energie 
und Datentransport wie auch Fragen der Ent-
sorgung von Schmutz- und Regenwasser. 

Der Markt Höchberg geht davon aus, dass 
nach Abschluss der vorbereitenden Planun-
gen eine zügige Umsetzung möglich sei. 
Noch in diesem Jahr könnten erste konkre-
te Anfragen von Interessenten bearbeitet 
werden. 

Visualisierung der Hofgruppen I – IV, im unteren linken Bereich ist der Erbachshof dargestellt.

 
Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied

von seiner ehemaligen Mitarbeiterin

Wir trauern um unsere sehr geschätzte und verantwortungsbewusste Kollegin, 
die von 1971 bis 1999 im Hauptamt des Rathauses beschäftigt war.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden ihr Andenken stets in 
Ehren bewahren.

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
im Namen des Marktgemeinderats und 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ute Reichel

Höchberg, im April 2026           
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ANZEIGEN

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

REIBUNGSLOSE ENTSORGUNG DANK IHRER HILFE ...

Parken Sie bitte an den Abfuhrtagen so, dass das Durchfahren, das Wenden der Entsorgungsfahrzeuge
bzw. das Tonnenentleeren nicht erschwert oder gar verhindert wird. Insbesondere gilt dies für Kurven-
bereiche, Wendeanlagen und enge Wohnsiedlungen.

Stellen Sie am Abfuhrtag Ihre Tonne 
bis spätestens 6 Uhr morgens mit 
dem Gri ff zur Straße für die Leerung 
bereit möglichst in greifbarer Nähe 
zur Nachbartonne.

Bitte schneiden Sie Äste und 
Sträucher rechtzeitig zurück
um ein Lichtraumprofil der Straße 
von 4,50 m sicherzustellen.

!
4,

50
 m

MAIN
GESUNDHEITS
FORUM
Eine Vortragsreihe im Veranstaltungssaal
der Main-Klinik Ochsenfurt

Im Main-Gesundheits-Forum informieren
unsere Ärztinnen und Ärzte verständlich
und praxisnah über Vorsorge, moderne
Behandlungsmethoden und Prävention.

Sie lernen unsere Fachärzte persönlich
kennen und erfahren mehr über die enge
Zusammenarbeit von Klinik und unserem
Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ).  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns
auf Sie!

UNSERE NÄCHSTEN VORTRÄGE:

27. MAI
18.00 Uhr

Neue Gelenke, neue Beweglichkeit
Endoprothetik für Knie & Hüfte

29. APRIL
18.00 Uhr

Brüche an Bauchwand & Leiste
Ursachen und moderne Behandlung

Weitere Termine und Themen, u. a.
zu Herz und Reanimation, finden
Sie unter www.main-klinik.de.

24. JUNI
17.00 Uhr

Krebs in Blase, Niere & Prostata
Was ist heute möglich?
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

MAI& JUNI

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

VORSCHAU

BLUE  FRIDAY JAZZLOUNGE - 
„Spec ia l  Guest :  Tony Lakatos“ 
Fr, 08. Mai | 19:30 Uhr |  25€
Der ungarische Saxofonist ist einer der angese-
hensten Jazzsaxophonisten Deutschlands, arbei-

tete ua. mit Art Farmer , Kenny Wheeler, Joachim Kühn und war jahrzehntelang 
in der HR Big Band tätig.
Tony Lakatos Tenor Saxophon / Michael Flügel Piano / Felix Wiegand Kontrabass 
/ Domink Raab Drums

KABARET T - TBC  „womerschomadasin“ | Sa, 09. Mai | 19:30 Uhr  
ausverkauft

10.07 Retrophonix (Kultursommer)10.07 Retrophonix (Kultursommer)

KONZERT - Dröhnlands in fon iker 
„Neuendor f  s ingt  Udo  L inden-
berg“ | Do, 11. Juni | 19:30 Uhr |  24€
Eine muss den Job ja machen‘, denkt sich Sänge-
rin & Lyrikerin Marion Neuendorf, und erweckt 

mit einer galaktischen Nicht-Rentnerband ganz ohne Plan B die alten Phan-
tasiegestalten aus Udos Liedern zu neuem Leben: Rudi Ratlos spielt vielleicht 
auch Cello, während Elli Pirelli vom Regensburger Opernhaus in der ersten Rei-
he sitzt und Reggae Maggea mit den Heizern die Bühne rockt. Ricki Maserati 
kommt diesmal mit dem Sonderzug zu Onkel Pö, wo alle eigentlich ganz anders 
sind, und schließlich mit Gerhard Gösebrecht zu seinem Planeten aufbrechen… 
Kommt, und feiert mit in Udos Jubiläumsjahr!

IMPRO - Powerpoint Karaoke
Fr, 12. Juni | 19 Uhr | 17€  
Sie lieben das Unvorhersehbare? Sie lachen
gern? Dann dürfen Sie diesen Abend auf keinen
Fall verpassen! Wir verwandeln die Kulturscheu-

ne Höchberg in eine Bühne der Spontaneität, Kreativität und des schrägen Hu-
mors. Bei PowerPoint-Karaoke stellen sechs ausgewählte Comedians ihnen völ-
lig unbekannte Präsentationen vor – live, unvorbereitet und mit vollem Einsatz.
Ob absurde Businesspläne, wilde Wissenschafts-Theorien oder skurrile Urlaubs-
Diashows: Alles ist möglich. Und genau das macht den Reiz aus!

KABARET T - Math ias  Trette r 
„Souverän“
Sa, 13. Juni | 19:30 Uhr ausverkauft

KINDERKLEINKUNSTKONZERT - 
Tim Mohr fürs Kinderohr & Eichi und der 
Spaßkoffer
So, 14. Juni | 15 Uhr | 12€/8€  
Mit dem zweiten Kinderliederalbum im Gepäck 

wird es lustig, spannend und lehrreich, wenn diese beiden Künstler – ein Kin-
derliedermacher und ein Comedyjongleur – gemeinsame Sache machen. Mit 
unterschiedlichen Instrumenten, einer Loopstation und wohl durchdachten 
Texten bringt Tim neben dem Publikum auch den Spaßmacher Eichi kräftig in 
Bewegung. Der wirft nicht nur im Takt mit Bällen, Keulen und CigarBoxes in die 
Luft, sondern fungiert auch als leidenschaftlicher Puppenspieler und Vortänzer. 
Da machen neben den Kindern manchmal sogar Erwachsene mit, wenn sie sich 
trauen…Viel Spaß, versprochen!

SAVE  THE  DATE
FÊTE  DE  L A MUSIQUE  
So, 21. Juni ab ca. 15:30 Uhr 
Altort HöchbergAltort Höchberg

Fête de lade la
musique

21.Juni

Straßenmusikfest

©Freepik

KULTURSOMMER - Christiane Dehmer
Fr, 03. Juli | 19 Uhr | 17€  
Christiane Dehmer ist Pianistin und Sängerin 
aus der Würzburger Gegend und spielt mit ein-
zigartigen Instrumentarium mit Piano, Synthesi-

zer, Bass-Pedal und Grooves. Bewegt vom aktuellen Geschehen hat sie Musik für 
eine bessere Welt veröffentlicht. Es sind Instrumentals für Frieden und Songs 
unter dem Titel „Zusammen“. 

GESPROCHENES  - Poet ry S lam 
Sa, 04. Juli | 19 Uhr |  17€
Es ist so weit: Beim 3. Poetry Slam treten mutige
Menschen in einem Dichterwettstreit gegenei-
nander an und zeigen, was Sprache alles kann:

laut, leise, mutig, lustig, nachdenklich – oder alles auf einmal. Ihr, das Publikum,
seid die Jury! Mit Applaus, Begeisterung und einer ordentlichen Portion Bauch-
gefühl entscheidet ihr, wer den Titel des allerersten Kulturscheunen-Slam-
Champs mit nach Hause nimmt.

BLUE  SUNDAY JAZZLOUNGE - „Old-
time Jazz and Good Ol‘ Swing“
So, 05. Juli | 16 Uhr | 27€  
Auch dieses Jahr ist das Zusammentreffen von 
Prof. Richard Roblee (Posaune) und  Trevor 

Richards (Drums)wieder ein ganz besonderes  Oldtimejazz Highlight.  Richard 
Roblee geboren in USA war über 25 Jahre lang Professor für Jazz Posaune an  der 
Hochschule für Musik Würzburg und der gebürtige Engländer Trevor Richards 
arbeitete 30 Jahre in New Orleans als Profi schlagzeuger.
Zusammen mit Sebastian Strempel (Trompete), Frank Adelt (Piano) und Rudi 
Engel (Kontrabass) swingen sich die  beiden Legenden wieder durch die Jazz-
geschichte.

11.07 Duo Adafi na (Kultursommer)11.07 Duo Adafi na (Kultursommer)

12.07 Larisa & Igor Dubovsky12.07 Larisa & Igor Dubovsky

12.09 La Boum12.09 La Boum

18.09 Gankino Circus18.09 Gankino Circus

19.09 5 Jahre Kulturscheune - wir feiern Geburtstag!19.09 5 Jahre Kulturscheune - wir feiern Geburtstag!

25.09 Powerpoint Karaoke25.09 Powerpoint Karaoke

26.09 Gery Gerspitzer - „Lobgesang auf Fredl Fesl“ - Kabarett 26.09 Gery Gerspitzer - „Lobgesang auf Fredl Fesl“ - Kabarett 

27.09 „Mama Muh schaukelt“ - Kindertheater ab 3 Jahren27.09 „Mama Muh schaukelt“ - Kindertheater ab 3 Jahren

27.09 Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“ - Kabarett27.09 Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“ - Kabarett

15.10 Poetry Slam15.10 Poetry Slam

SENIOREN VORTRAG - „Menschen  und  Gebäude“ mi t 
Peter  S t i ch le r  | Mi, 20. Mai | 15 Uhr  
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Bibliotheksnacht - April 2025
Unter dem Motto „Theater - Literatur – Musik“ hatten Freundeskreis 
der Bibliothek und Bibliotheksteam zur ersten Höchberger Biblio-
theksnacht eingeladen. 
Geboten war ein buntes Programm, bei dem die Besucherinnen und 
Besucher ganz nach Lust und Laune Musik hören, an der Kreativsta-
tion ein Notizbüchlein oder Lesezeichen herstellen oder einfach mit-
einander ins Plaudern kommen konnten. Die Musik von „Allegro ma 
non troppo“, das sind Birgit Hutzel, Uli Preu, Hermann Tzaschel und 
Siegfried Hutzel, begeisterte über den gesamten Abend hinweg mit 
Folkmusik aus aller Welt – bunt, heiter und ausgelassen aber auch 
träumerisch und besinnlich. 
„Der Kaktus“ brachte feinstes Improvisationstheater mit – passend 
zu Anlass und Ort mit Acts zu Bibliothek und Büchern verschiedener 
Genres. So gab etwa ein erster Satz aus einem von einer Zuhörerin 
spontan aus dem Bibliotheksregal gezogenen Krimi den Beginn einer 
Szene vor. Das Spektrum ganz ohne Textbuch und Regie von Aylin 
Saglam, Carina Odenbreit und Lena Patinsky reichte von lustigen, 
skurrilen bis zu fantastischen Beiträgen mit wunderbarer Klavierbe-
gleitung von Jan Höcker.
Bei der Aktion „Aus dem literarischen Schatzkästchen geplaudert“ 
stellten sieben Leserinnen und Leser in per Los bestimmter Reihen-
folge (den Anfang machte Herr Bgm. Alexander Knahn!) ihr Lieblings-
buch vor: ältere und aktuelle Bücher mit persönlicher Bedeutung, 
ernste und heitere Bücher oder Texte, die schon lange begleiten. 
Dem Publikum wurde hier eine bunte Mischung von „Käpt`n Blaubär“ 
über „Wer die Nachtigall stört“ bis zu „Sofies Welt“ u.a.m. geboten. 

Herzlichster Dank geht an die Mitglieder des Freundeskreises, die die 
Bibliotheksnacht personell und finanziell unterstützten. 

Es war eine bunte und kurzweilige Premiere – deren Fortsetzung für 
April 2027 fest eingeplant ist. 
Katja Kraus, Bibliotheksleitung

Seniorenbeirat Höchberg 
Seniorenveranstaltung in der Kulturscheune

Höchberger Menschen und Gebäude aus alten Zeiten
Der Seniorenbeirat Höchberg lädt gemeinsam mit den Seniorenkrei-
sen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Matthäus / Bonhoeffer-Ge-
meindehaus sowie der katholischen Pfarreiengemeinschaft Mariä 
Geburt / St. Norbert zur Bilderpräsentation Teil vier in die Kultur-
scheune ein (siehe Ankündigung). Eintritt: frei
Termin: Mittwoch, 20. Mai, von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldung: w.knorr@gmx.de, Tel: 0931-49960, Mobil: 0176-43710720
Auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher freuen sich die 
Veranstalter.

Höchberger Seniorenfahrt am Dienstag, den 12. Mai
Die beiden Einstiegsstellen sind: St. Norbert um 7:50 Uhr sowie der 
Wendeplatz in der Bergstraße um 8:00 Uhr. Aus organisatorischen 
Gründen ist die Anmeldung auch in diesem Jahr ausschließlich in der 
Gemeindebibliothek möglich. Uns erwartet ein interessanter Ausflug 
in die Kultur- und Bierstadt Bamberg. Die Stadt ist seit 1993 UNESCO-
Weltkulturerbe und verbindet auf besondere Weise historische Be-
deutung mit lebendiger Gegenwart. Ein ausführliches Programm mit 
den entsprechenden Zeiten wird an den bekannten Stellen ausge-
hängt. Die Eintragungsliste liegt vom Mittwoch, den 22. April 2026, 
bis zum Mittwoch, den 6. Mai 2026, in der Gemeindebibliothek aus. 
Die Fahrtkosten betragen 15 Euro pro Person.
Wichtiger Hinweis: Es ist möglich, dass der Bus bei Erscheinen der 
Maiausgabe bereits ausgebucht ist. Bitte erkundigen Sie sich vorab.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg

Aus dem Rathaus 
AN
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E
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Für Kinder ab 8 Monaten in Begleitung 
ihrer (Groß-)Eltern. Einfach vorbeikommen! 

immer donnerstags von 10 – 12 Uhr:
E-Sprechstunde mit den Internetsenioren
Unsere Digitallotsen stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite. Einfach vorbeikommen!

Nähcafé: Fr, 22.05. | 10 - 12 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit 
Nadel und Faden mit Simone Frühwald! Gerne können 
Sie Ihre eigene Nähmaschine mitbringen, es 
stehen aber auch zwei Maschinen, sowie 
eine Grundausstattung zum Nähen bereit.
Einfach vorbeikommen und loslegen!

 Spielenachmittag
mit der Nachbarschaftshilfe 
Fr, 22.05. | 15.30 – 17 Uhr
Beim Spielenachmittag der Nachbarschaftshilfe können Er-
wachsene mal wieder so richtig „ins Spielen kommen“. Pro-
bieren Sie doch mal wieder klassische Gesellschaftsspiele aus. 

Spielleiterin Brigitte freut sich auf Ihre 
Teilnahme! Einfach vorbeikommen! 
Eine Kooperation mit dem
Freiwilligenzentrum Markt Höchberg.

„Wollrausch“ - Stricktreff mit Marita
Do, 21.05. | 15 – 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln 
und Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee ihr Strick– oder Häkelprojekt beginnen oder 
fortführen. Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans! Einfach 
vorbeikommen! 

Vorlesen & Basteln
Mo, 18.05. | 15.30 Uhr
„Missy und der Drache Pit Peperoni“ von Martina Baumbach

Missy ist eine echte Drachenkämpferin 
und herrlich gut im Brüllen, Schubsen, 
Piken und Knuffen! Jammerschade, dass 
ihr bisher noch nie ein richtiger Drache 
begegnet ist. Doch was ist das? Da wohnt 
ein echter Drache in ihrem Garten? Missy 
fordert ihn natürlich sofort heraus.
Für Kinder ab 4 Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen. Mit Anmeldung!

~ Vorschau Juni ~~ Vorschau Juni ~

Pflanzentauschbörse
Fr, 08.05. I 15 – 18 Uhr
mit dem BUND Naturschutz und dem Bürgergarten
Auch dieses Jahr laden wir alle Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner 
oder solche, die es noch werden wollen, zum Tauschen von 
Gemüse-Jungpflanzen, blühenden Stauden, Kräutern, Saatgut 
oder Zimmerpflanzen ein.

Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
Mi, 13.05. | 18 Uhr
zuhören – entspannen - inspirieren lassen
 Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif 
im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei – drei Titeln dienen 
als Impuls und laden bei einem Glas Prosecco zu 
gemeinsamem Gespräch über das Gehörte ein. Die 
vorherige Lektüre der Bücher ist nicht notwendig. 
Lassen Sie sich literarisch inspirieren und 
kommen Sie einfach vorbei!

Roboterwerkstatt mit dem Bayern-Lab
Mo, 01.06. | 9 – 12 Uhr
Das BayernLab kommt wieder zu uns! Die Digital-Experten 
bringen ihre Lego Education Spike Essential–Kästen mit und 
zeigen euch, wie ihr mit Legosteinen, Motoren und Sensoren 
einen Roboter bauen könnt! Selbstverständlich gibt es an diesem 
Tag auch eine Robotergeschichte und ganz analoges Roboter-
Basteln und Spielen. Bitte mitbringen: Getränk und Pausenbrot
Kinder der 1.– 4. Klasse - mit Anmeldung!

Kulinarische Krimi-Lesung mit Peter Denlo
Mi, 10.06. | 19:30 Uhr
Peter Denlo liest und kocht aus seinem Krimi „Zungentod“
Der Autor pfeffert seine Lesung mit einer live Kochshow, in 
der er zwei Rezepte aus seinem Krimi kredenzt und so die 
Gerüche und Geschmäcker aus den gelesenen Zeilen zum 
Leben erweckt.
Eintritt: 10,00 € | Karten in der Bibliothek
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MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Großer Moment für Müllers Brillenstudio aus Höchberg: Bei den Essi-
lor Experts Excellence Awards in Braunschweig wurde das Unterneh-
men mit dem Gold Award ausgezeichnet. Deutschlandweit erhielten 
nur zwei Augenoptikbetriebe diese höchste Auszeichnung.

Vergeben wird der Preis vom weltweit führenden Brillenglashersteller 
Essilor. Prämiert werden Betriebe, die sich durch besondere Kompe-
tenz, moderne Messtechnik und eine außergewöhnlich präzise Anpas-
sung von Brillengläsern auszeichnen.

Für das Team von Müllers Brillenstudio ist die Ehrung eine Bestäti-
gung ihres täglichen Anspruchs. „Gutes Sehen entsteht durch Fach-
wissen, Präzision und vor allem durch Zeit für den Menschen“, sagt 
Geschäftsführer Kai Müller (rechts auf dem Foto).

Seit über vier Jahrzehnten steht das familiengeführte Unternehmen 
in der Höchberger Hauptstraße 50a für individuelle Sehlösungen und 
hochwertige Brillen. Der Gold Award unterstreicht den Anspruch des 
Teams, modernste Technik mit persönlicher Beratung und handwerk-
licher Qualität zu verbinden.

Müllers Brillenstudio erhält Gold bei bundesweiter Auszeichnung

Schauen Sie doch einfach einmal vorbei:	 www.muellersbrillenstudio.de
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Aus Schulen & Kindergärten

Kath. Kindertagesstätten „Haus für Kinder“ Mariä Geburt & Wolkennest | Unser Osterweg

Förderverein der kath. Kindertagesstätte Mariä Geburt Höchberg | Neuwahlen im Vorstand

In der Zeit vor Ostern durften unsere Kinder 
eine ganz besondere Aufgabe übernehmen: 
Gemeinsam gestalteten wir die diesjährige 
Osterkerze für die Pfarrkirche Mariä Geburt. 
Mit viel Freude und Kreativität machten sich 
die Kinder ans Werk. Schritt für Schritt ent-
stand so eine wunderschöne Osterkerze, die 
nun in der Kirche leuchtet und an die Bot-
schaft von Ostern erinnert – an das Licht, das 
neues Leben und Hoffnung bringt.
Wir freuen uns sehr, dass wir als Kindergar-
ten diesen Beitrag zum Osterfest der Ge-
meinde leisten durften.
Neben der großen Osterkerze hatte Herr 
Pfarrer Spöckl auch für jedes Kind eine ei-
gene kleine Osterkerze mitgebracht. Diese 
durfte individuell gestaltet und anschließend 
für das Osterfest mit nach Hause genommen 
werden.

Ein weiterer Höhepunkt unserer Osterzeit 
war der Besuch von Pater Bobin, der am Frei-
tag vor Palmsonntag zu uns in den Kinder-
garten kam. Gemeinsam mit ihm machten 
wir uns auf unseren Osterweg. An verschie-
denen Stationen hörten wir Geschichten von 
Jesus, sangen Lieder und sprachen darüber, 
was an Ostern geschieht.

Wir bedanken uns herzlich bei Pater Bobin 
für seinen Besuch und freuen uns auf viele 
weitere Begegnungen.

Text und Bilder: Eva Rieger

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung am Montag, den 17. 
März 2026, wurde ein neuer Vorstand gewählt. Besonders erfreulich 
ist, dass sich erneut engagierte Mitglieder gefunden haben, die den 
Förderverein aktiv mitgestalten möchten.
Zum 1. Vorsitzenden wurde Philipp Mörgenthaler gewählt. Das Amt 
des 2. Vorsitzenden übernimmt Marco Ullrich. Neuer Kassierer ist Mi-
chael Weber, und zum Schriftführer wurde Benedikt Ranft gewählt.
Auf dem Foto ist rechts der bisherige Vorstand gemeinsam mit dem 
neuen Vorstand zu sehen – ein schönes Zeichen für den starken Zu-
sammenhalt und das Engagement, das den Förderverein auszeichnet.
Wir freuen uns sehr über eure Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen, und wünschen euch viel Freude und gutes Gelingen bei 
euren kommenden Aufgaben.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem bisherigen Vorstandsteam: Basti-
an Münchmeyer, Michael Schmitt-Huber, Sebastian Carl und Michael 
Thiergärtner. Mit großem Einsatz, viel Zeit und Herzblut habt ihr den 
Verein geprägt und zahlreiche Projekte auf den Weg gebracht. Die-
ses Engagement ist alles andere als selbstverständlich – vielen Dank 
dafür!
Wir blicken gespannt auf die kommenden Aktionen und freuen uns 
auf viele weitere gemeinsame Projekte – ganz im Sinne unserer 
Kinder.

Marco Ullrich, Michael Weber, Benedikt Ranft, Philipp Mörgenthaler, Michael 

Thiergärtner, Bastian Münchmeyer, Sebastian Carl, Michael Schmitt-Huber, Mat-

thias Beck

ANZEIGE
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FAHRSCHULE-HOCHSTEIN.DE

SCAN MICH!

WIR SIND UMGEZOGEN -
JETZT NOCH ZENTRALER!

HAUPTSTRASSE 78
97204 HÖCHBERG

AUF DER SUCHE NACH UNS?

©
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ganz schön
goodbye.

 Danke 
für alles :)

Manchmal endet ein Kapitel, 
damit ein neues beginnen kann. 

Nach 7 Jahren voller Kinder-
lachen, schöner Momente und 

ganz viel Herz sagen wir 
goodbye.

Wir sind unendlich dankbar 
für eure Unterstützung, 

eure Treue und jede Familie, 
die Teil dieser Reise war.

Lassen
w

ir
noch

einmal die Preise purzeln

Hauptstr. 48 / 97204 Höchberg
hello@nullsechsmini.de / nullsechsmini.de

nu
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zum
Abschied

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen!

Eine kostenlosen Probestunde ist jederzeit möglich.
Violine, Cello, Bratsche, Klavier, Quer-und Blockflöte, 

Gitarre (ab 5 Jahre), E- Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung.

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus St. Matthäus | Vorschulfreizeit der Wildpferde (Haus) und Füchse (Wald)
Traditionell findet im Frühjahr unsere Vorschulfreizeit statt. So tra-
fen sich 24 aufgeregte sechs- und siebenjährige Kinder am Montag, 
den 20. April 2026, am Bahnhof, verabschiedeten sich von ihren (viel-
leicht noch aufgeregteren) Eltern und stiegen gemeinsam in den Zug.
In Jossa ging es mit dem Bus weiter nach Bad Brückenau. Von dort 
aus wanderten wir etwa vier Kilometer durch den Wald hinauf zum 
Volkersberg. Oben angekommen, stellte sich zunächst die wichtige 
Frage: Wer schläft eigentlich mit wem in einem Zimmer? Schnell war 
alles geklärt und die Betten verteilt. Nach einem stärkenden Mittag-
essen nutzten wir das schöne Wetter, verbrachten den Nachmittag 
auf dem Spielplatz und schrieben Postkarten an unsere Familien.
Nach dem Gestalten der Vorschulfreizeit-Shirts erhielten die Kinder 
beim Abendessen ein großes Lob von anwesenden Schülerinnen der 
7. Klasse: Sie beobachteten eine besonders schöne Gemeinschaft und 
waren beeindruckt vom Mut der Kinder. Mit einem Betthupferl und 
einer Gute-Nacht-Geschichte endete der erste erlebnisreiche Tag, 
und die Kinder fielen müde in ihre Betten.
Der zweite Tag begann nach dem Frühstück mit einer Wanderung 
rund um den Volkersberg. Unterwegs stärkten wir uns bei einem 
Picknick, und ein leckeres Eis sorgte für die passende Belohnung. Am 
Nachmittag trafen wir in der Turnhalle erneut auf die Schülerinnen 
der 7. Klasse. Gemeinsam spielten wir bekannte Bewegungsspiele und 
lernten auch ein neues Spiel kennen. Bei einigen Schülerinnen ent-
stand dabei sogar die Idee, ein Praktikum im Kinderhaus St. Matthäus 
zu absolvieren.
Am Abend stand dann leider schon wieder Kofferpacken auf dem 
Programm – sehr zum Bedauern vieler Kinder, die unseren gemein-
samen „Urlaub“ gerne verlängert hätten. Nach einer weiteren Gute-
Nacht-Geschichte und einem Betthupferl wurden die Augen schnell 
schwer.
Am Mittwoch starteten wir gut gelaunt mit einem leckeren Frühstück 
in den Tag, bevor es auf die Heimreise ging – zu Fuß, mit dem Bus 
und schließlich mit dem Zug. Je näher wir Würzburg kamen, desto 
größer wurde die Vorfreude, die Eltern wieder in die Arme schließen 
zu dürfen.
Die Kinder – und auch alle Erwachsenen – sind stolz darauf, wie sou-
verän die Wildpferde und Füchse diese gemeinsame Zeit gemeistert 
haben. In diesen Tagen sind sie ein gutes Stück gewachsen.
Text und Bild: M. Graf / K. Demling

ANZEIGE
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H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
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Frü h l i n g -Ze i t

M a c h  d e i n e n  G a r t e n
f i t  f ü r  d e n  S o m m e r !  

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Du hast die Wahl! 
 

Wir sind die größte Stadt in Unterfranken mit einer Vielzahl 
von Aufgaben, die wir für unsere Bürgerinnen und Bürger 
gerne erfüllen. Wir bilden deshalb zum  
 

1. September bzw. 1. Oktober 2027 
 

in folgenden Ausbildungsberufen und Studiengängen 
motivierte und engagierte Nachwuchskräfte (m/w/d) aus: 

 
Verwaltungsfachangestellte/r 

Verwaltungswirt/in 2. QE 
Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) 3. QE 

Fachinformatiker/in, FR Systemintegration 
Erzieherausbildung – SEJ und 

Berufspraktikum 
Kinderpfleger/in KiPrax 

Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste, FR Bibliothek 
Duales Studium BWL (Tourismus, 

Hotellerie, Gastronomie) 
Leitstellendisponent/in 

Bautechnische/r Konstrukteur/in, FR 
Architektur 
Forstwirt/in 

Gärtner/in, FR Zierpflanzenbau 
Gärtner/in, FR Baumschule 

Umwelttechnologe/-technologin für 
Abwasserbewirtschaftung 

Straßenbauer/in 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

Bühnenmaler/in 
Maßschneider/in, FR Herren 

Maskenbildner/in 
 

Informationen zu den Ausbildungsberufen 
und Studiengängen sowie zum 
Bewerbungsverfahren findest Du auf: 
www.wuerzburg.de/ausbildung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Stadt Würzburg, Fachbereich Personal, 
Digitalisierung u. Organisation / Aus- und 
Fortbildungsmanagement,  
Tel.: 0931 373362 
 

AdobeStock | 305460034

 Weitere Infos  
zur Veranstaltung.

Stärken entdecken,  
Vielfalt erwecken –  
denn jeder hat ein Talent.

14. Mai 2026, 10–17 Uhr  
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1, Eisingen

Stiftsfest

Eine Veranstaltung
des Tatenwerks

Das inklusive Fest für  
die ganze Familie: 
 

Freut Euch auf eine bunte 
Talentshow, Live-Musik und 
jede Menge Spiel und Spaß – 
mit Hüpfburg, Fotobox und Co. 

Ökumenischer Gottesdienst um 10 Uhr
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Aus den Vereinen

Freiwillige Feuerwehr Höchberg | Rückblick auf das Berichtsjahr 2025

SPD Frauentreff Höchberg | Höchberger Brunnen wieder österlich geschmückt

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung blickte die Freiwillige Feu-
erwehr Markt Höchberg auf ein ereignisreiches und arbeitsintensi-
ves Berichtsjahr 2025 zurück.
In seinem Jahresbericht informierte der Kommandant über insge-
samt 102 Einsätze, zu denen die Wehr im vergangenen Jahr alarmiert 
wurde. Das Einsatzspektrum reichte von Brandeinsätzen über tech-
nische Hilfeleistungen bis hin zu Sicherheitswachen. Besonders her-
vorgehoben wurden die hohe Einsatzbereitschaft der Mannschaft 
sowie der gute Ausbildungsstand, die eine wesentliche Grundlage 
für eine professionelle und schlagkräftige Gefahrenabwehr bilden.
Auch die Vorstandschaft ließ das vergangene Vereinsjahr Revue pas-
sieren. Neben dem Einsatz- und Übungsdienst prägten verschiedene 
Veranstaltungen das gesellschaftliche Leben der Feuerwehr. So en-
gagierten sich die Mitglieder unter anderem bei der Bewirtung des 
Ferienspielplatzes sowie beim Tag der offenen Tür. Beide Veranstal-
tungen stießen auf große Resonanz in der Bevölkerung und stärkten 
zugleich die Verbundenheit zwischen Feuerwehr und Bürgerschaft.
Der Kassier berichtete von einer geordneten Kassenlage. Die Finan-
zen des Vereins stehen weiterhin auf einer soliden Grundlage. Die 
Kassenprüfung bestätigte eine einwandfreie Führung, woraufhin die 
Versammlung die Vorstandschaft entlastete. Im weiteren Verlauf fan-
den die turnusmäßigen Neuwahlen der Revisoren statt.
Außerdem wurden zwei neue Kameraden offiziell mit dem Wahl-
spruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ in den aktiven Dienst 
aufgenommen.

Zwei neue aktive Feuerwehrmitglieder wurden aufgenommen: Christian Polster-

müller und Max Kantelberg (v. l.: KBI Holger Pfeuffer, Christian Polstermüller, Max 

Kantelberg, 1. Kommandant Achim Roos, Bürgermeister Alexander Knahn).

Die Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg lebt vom Engagement 
ihrer Mitglieder und von der Unterstützung der Bürgerschaft. Wer 
Interesse am aktiven Dienst hat, ist jederzeit willkommen und kann 
sich gerne an die Feuerwehr wenden. Es werden dringend weitere 
Mitglieder für den aktiven Dienst gesucht.

Traditionell werden seit rund 35 Jahren vor dem Palmsonntag der 
Brunnen an der Weed sowie der Brunnen in der Brunnengasse mit 
österlichem Schmuck versehen.
Noch heute liefern der nahegelegene alte Wasserstollen aus dem Jahr 
1320 sowie die Wasserstube aus der Zeit um 1600 das Wasser für die 
Weed und die beiden Laufbrunnen am oberen und unteren Ende der 
Brunnengasse. In einer Zeit ohne zentrale Wasserversorgung war 
sauberes Wasser eine kostbare Ressource. Aus dieser Wertschätzung 
heraus entwickelte sich der Brauch, die lebensspendenden Quellen 
festlich zu schmücken.
In Höchberg wird diese Tradition seit vielen Jahren von einer enga-
gierten Frauengruppe unter der Leitung von Magdalena Roßbach 
gepflegt. Die Osterkronen werden im Bauhof gemeinsam gestaltet 
und anschließend von den Mitarbeitern des Bauhofs aufgestellt. Ein 
herzlicher Dank gilt der Marktgemeinde Höchberg sowie dem Bau-
hofteam für die tatkräftige Unterstützung.

Mit einer kleinen Feier wurden die geschmückten Brunnen traditio-
nell vor dem Palmsonntag der Öffentlichkeit übergeben. Die Kinder 
des AWO-Kindergartens bereicherten die Veranstaltung mit einge-
übten Oster- und Frühlingsliedern und sorgten für eine fröhliche At-
mosphäre. Als Dankeschön erhielten sie – unterstützt vom zweiten 
Bürgermeister Sven Winzenhörlein – jeweils einen Schokoladenha-
sen und ein gefärbtes Ei.
Der zweite Bürgermeister Sven Winzenhörlein, der den terminlich 
verhinderten Bürgermeister Alexander Knahn vertrat, bedankte sich 
bei den Kindern sowie bei den Helferinnen der Frauengruppe für 
ihr Engagement. In der Hoffnung, dass diese schöne Tradition auch 
künftig fortgeführt wird, klang die Veranstaltung in heiterer Stim-
mung aus.

Fotos und Text: Wolfgang Knorr
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GmbH & Co. KG

Keesburgstraße 3A, 97074 Würzburg
 09 31/7 96 47- 0, www.elektro-pfeuffer.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Bauvorhaben!
Von der Planung bis zum Einzug.

ZELLINGEN

BEREIT FÜR 
DEINEN URLAUB?

Jetzt 
UrlaubsCheck 
vereinbaren!

Ehrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 Hildburghausen

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Aus den Vereinen

CSU-Frauenunion Würzburg Land |  Frauenunion zu Gast bei „Tragbar“

AWO Höchberg | Osterseniorennachmittag mit Wirtshaussingen

Die CSU-Frauenunion Würzburg Land traf sich zu einem gemütlichen 
Nachmittag im nachhaltigen Secondhand-Laden – Kaffee, Kuchen 
und gebrauchte Schätze inklusive.
Ein entspannter Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, anregende Ge-
spräche in geselliger Runde – und nebenbei die Gelegenheit, das ein 
oder andere besondere Kleidungsstück zu entdecken: Für ihr Tref-
fen wählte die CSU-Frauenunion Höchberg den Secondhand-Laden 
„Tragbar“ am Seeweg 27.

Der Laden ist weit mehr als ein gewöhnlicher Kleiderbasar. Getragen 
vom Verein für ambulante Krankenpflege e. V. und vollständig ehren-
amtlich betrieben, hat sich „Tragbar“ über die Jahre zu einem ech-
ten Höchberger Herzensort entwickelt. Damen- und Herrenkleidung, 
Taschen, Schuhe und allerlei „Dies und Das“ finden hier zu fairen 
Preisen neue Besitzerinnen und Besitzer – ganz im Sinne einer geleb-
ten Kreislaufwirtschaft, die Ressourcen schont und gut erhaltenen 
Stücken ein zweites Leben schenkt. Im Jahr 2024 feierte „Tragbar“ 
bereits sein 10-jähriges Bestehen – unter anderem mit einer eigenen 
Modenschau.
Gastgeberin des Nachmittags war Doris Strauch mit ihrem Helfe-
rinnenteam. Sie begrüßte die Teilnehmerinnen herzlich und gab 
Einblicke in das Konzept und den Alltag des Ladens. Für zusätzliche 
Unterhaltung sorgte ein kurzweiliger Film, den Tilman Strauch aus 

Kurzweilig war der Nachmittag bei „Tragbar“ in Höchberg, bei dem die Frauen-

union Würzburg Land auch auf ihren Ausflug im vergangenen Jahr in die Vulkan-

eifel zurückblickte.

Bildmaterial von Doris Strauch zusammengestellt hatte. Gezeigt 
wurde ein stimmungsvoller Rückblick auf die Gruppenreise der Frau-
enunion im vergangenen Jahr in die Vulkaneifel, organisiert von Erni 
Aumüller und Maria Strobel.
Bei Kaffee, Kuchen und lebhaften Gesprächen ließen die Teilneh-
merinnen die gemeinsamen Reiseerlebnisse noch einmal aufleben, 
bevor sie sich dem Stöbern in den gut sortierten Kleiderständern und 
Regalen widmeten. Ob sommerliche Blusen, elegante Accessoires 
oder praktische Alltagsstücke – „Tragbar“ bietet für jeden Geschmack 
etwas, und so mancher Fund dürfte an diesem Nachmittag den Weg 
in einen neuen Kleiderschrank gefunden haben.
Der Besuch passte nicht nur atmosphärisch hervorragend zum Tref-
fen der Frauenunion, sondern setzte auch ein klares Zeichen: Nach-
haltigkeit und bewusster Konsum lassen sich ganz konkret und mit 
Freude im Alltag leben. Manchmal braucht es dafür nicht mehr als 
einen gelungenen Nachmittag – und einen besonderen Ort wie 
„Tragbar“.
Weitere Informationen unter: hoechberger-sozialstation.de

In dem festlich geschmückten Seniorenraum der AWO – mit Oster-
hasen, Osternestern sowie von Angelika Keupp selbstgebackenen 
Osterhasen und Frühlingssträußen zum Mitnehmen – genossen die 
zahlreich erschienenen Seniorinnen und Senioren einen rundum ge-
lungenen Nachmittag. Wie gewohnt begann die Veranstaltung mit 
Kaffee sowie selbst gebackenen Kuchen und Torten. Direkt im An-
schluss sorgte Ottmar Albert mit seiner Gitarre für die musikalische 
Unterhaltung. Seine Osterüberraschung war ein Wirtshaussingen, 
das er mit dem Frankenlied eröffnete – ergänzt durch einen humor-
vollen Zusatztext, der für erste Lacher sorgte.
Die Liedtexte wurden über einen Beamer auf eine Leinwand proji-
ziert, sodass alle mitsingen konnten. Es folgte eine abwechslungs-
reiche Auswahl bekannter Volkslieder wie Am Brunnen vor dem Tore, 
Das alte Försterhaus und viele weitere, die begeistert angestimmt 
wurden. Zwischendurch lockerten Schunkellieder und kleine humor-
volle Einlagen von Ottmar Albert das Programm auf.
Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit Liedern wie Wandern ist 
des Müllers Lust sowie dem Höchberglied, das anlässlich des 45-jäh-
rigen Ortsjubiläums von Walter Reuß und Ottmar Albert getextet 
wurde. Auch bekannte Melodien wie Aber dich gibt es nur einmal für 
mich durften nicht fehlen. 
Im Anschluss wurde zum Abendessen eingeladen. Das Küchenteam 
unter der Leitung von Hedwig Neumann servierte liebevoll angerich-

tete Matjesheringe. Eine Weinbrandspende rundete das Essen ab. Die 
Begrüßung übernahm Vorstandsmitglied Gebhard Angele, der sich 
bei Ottmar Albert für die musikalische Gestaltung sowie bei allen 
Mitwirkenden für ihren Einsatz bedankte.
Text: Walter Reuß
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DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige

SCHLIESSFACHANLAGE
in der Region Mainfranken

Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
schliessfach.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

in der Region Mainfranken

JETZTSCHLIESSFACH SICHERN!

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

STRAHLEN SIE MIT
DER SONNE

Ihr Spezialist fürs Heizen mit 
Solarenergie 

UM DIE WETTE 

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Aus den Vereinen

TGH Handball | Die Handballer sind auch nach der Saison in Action

Verschönerungsverein Höchberg | Unsere öffentlichen Bücherschränke: Qualität statt Quantität

Die Saison 2025/2026 ist noch nicht ganz beendet – für unsere Her-
ren 2 wartet sogar noch ein „Nachtisch“. Das Team aus Nachwuchs-
talenten und erfahrenen Spielern beendete die reguläre Saison als 
Vizemeister und qualifizierte sich damit für die Relegation um den 
Aufstieg in die Bezirksliga.
Alle anderen Mannschaften haben ihre Saison inzwischen abge-
schlossen – darunter auch unsere Herren 1 sowie beide Damenteams. 
Trotz einer deutlichen Verjüngung gelang es unseren Herren erneut, 
den Klassenerhalt in der Bezirksoberliga zu sichern und sich im Ver-
gleich zur Vorsaison sogar um einen Tabellenplatz zu verbessern.
Auch unsere beiden Damenteams konnten nach ihrem doppelten 
Aufstieg in der vergangenen Saison die Klasse halten. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die Leistung der Damen 1, die in der Bezirks-
oberliga einen überzeugenden 4. Tabellenplatz erreichten – ein star-
kes Ergebnis für einen Aufsteiger.

Der Rückblick auf die Jugendmannschaften wurde bereits in der letz-
ten Ausgabe veröffentlicht und ist auch auf der Homepage einseh-
bar. Nach Ostern nahmen fünf dieser Teams an einem Strandturnier 
bei Venedig teil – ein inzwischen fest etabliertes Highlight nach der 
Saison. Bei durchgehend schönem und warmem Wetter wurde das 
Turnier zu einem intensiven Team- und Vereinserlebnis.

Währenddessen sind alle Jugendmannschaften bereits mitten in den 
Qualifikationsturnieren und spielen um die Ligaplätze der kommen-
den Saison. Es bleibt also weiterhin viel Bewegung im Verein.

Die Ergebnisse der Qualifikationsturniere sowie das Resultat der Re-
legation unserer Herren 2 werden im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht oder zeitnah auf der Homepage bereitgestellt:
handballtghoechberg.de

Unsere öffentlichen Bücherschränke sind Orte der Begegnung und 
des Austauschs. Sie leben davon, dass Bücher auf Reisen gehen und 
neue Leserinnen und Leser finden. Damit das Schmökern weiterhin 
Freude macht, sind wir auf die Mithilfe aller angewiesen. Leider be-
obachten wir in letzter Zeit vermehrt, dass die Schränke – sowohl 
am Marktplatz als auch gegenüber tegut – als Entsorgungsstation für 
aussortierte Kellerfunde missverstanden werden.

Damit es ordentlich und einladend bleibt, bitten wir um Beachtung:
•	 Klasse statt Masse: Bitte stellen Sie nur Bücher ein, die Sie selbst 

noch lesen würden. Veraltete Computer-Fachliteratur, beschädigte 
Taschenbücher oder vergilbte Lexika finden meist keine Abnehmer 
und nehmen wertvollen Platz ein.

•	 Der Schrank ist kein Lager: Sind die Regale voll, nehmen Sie Ihre 
Bücher bitte wieder mit nach Hause. Das Stapeln oder Hineinquet-
schen führt dazu, dass der Schrank unübersichtlich wird und Bü-
cher beschädigt werden.

•	 Einzelfunde statt Haushaltsauflösungen: Der Schrank ist für die Ab-
gabe von wenigen Büchern gedacht. Größere Mengen überfordern 
das System – hierfür sind Antiquariate oder Sozialkaufhäuser bes-
ser geeignet.

•	 Sauberkeit: Bitte schließen Sie die Türen nach der Nutzung sorg-
fältig, damit die Bücher vor Wind und Wetter geschützt bleiben.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Bücherschrank pflegen 
und durch gute Lektüre bereichern. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass er ein attraktives Aushängeschild unserer Gemeinde 
bleibt.
Viel Freude beim Schmökern und Tauschen!
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Musikfreunde Höchberg | Lindenfest am 16. Mai

SPD 60plus Höchberg | Wanderung
Die Wandergruppe der SPD 60plus Höchberg trifft sich am Dienstag, 
den 19. Mai. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Marktplatz in Höchberg.
Der Schlusshock findet ab 15:00 Uhr im Mainlandrestaurant Höchberg 
bei Michael statt. Wolfgang Knorr, Vorsitzender

Aus organisatorischen Gründen – insbesondere aufgrund des Brü-
ckentags sowie des Deutschen Katholikentags in Würzburg – findet 
das diesjährige Lindenfest ausschließlich am Samstag statt. Unter 
dem Motto „Fest mit Freunden“ laden die Musikfreunde alle Daheim-
gebliebenen herzlich zu ihrer traditionsreichen Veranstaltung ein.
Samstag, den 16. Mai 2026, von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Ab 18:00 Uhr sorgen Mozarts mit Oldies, Pop und Rock für musika-
lische Unterhaltung. Für das leibliche Wohl ist wie gewohnt bestens 
gesorgt. Die Musikfreunde freuen sich auf Ihren Besuch.

Erinnerungen an eine laue Maiennacht mit den Mozarts.

Foto und Text: Wolfgang Knorr

Arche Höchberg | Besuch der Super-Bruch-Band
Wenn Nilz Hübenbecker mit Kindern und Freunden in die stationäre 
Altenpflege der Arche kommt, wird es lebendig – dann „rockt“ die 
Arche.
Es ist immer wieder wunderbar zu beobachten, wie die Seniorinnen 
und Senioren mitgehen, sich von der Energie der Gäste anstecken 
lassen und gemeinsam ein fröhlicher Nachmittag entsteht.
Ein herzliches Dankeschön an euch alle, dass ihr euch immer wieder 
die Zeit nehmt und uns mit so viel Lebensfreude und guter Laune 
beschenkt.

Höchberger Chöre | Gemeinsames Chorkonzert
Endlich ist es wieder so weit: Die Höchberger Chöre laden herzlich zu 
einem gemeinsamen Konzert ein! Am Samstag, 9. Mai, um 19:30 Uhr 
in der Kirche Mariä Geburt in Höchberg erwartet Sie ein abwechs-
lungsreicher Abend voller Musik.
Mitwirkende sind der Kirchenchor Mariä Geburt unter der Leitung 
von Ute Hellmann, der Singkreis der TG Höchberg unter der Leitung 
von Suyeon Choi, der Kammerchor Siebenfältig unter der Leitung 
von Karen Davis, der Ökumenische Kirchenchor unter der Leitung 
von Karen Davis.
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Programm mit geistlichen und 
weltlichen Liedern – auch das gemeinsame Singen wird nicht zu kurz 
kommen. Der Eintritt ist frei.
Die Chöre freuen sich auf Ihr Kommen!

Stellvertretend für die vier teilnehmenden Chöre freuen sich (v. l.) Petra Enslein 

(Singkreis), Susanne Cimander (Siebenfältig), Thomas Friedel (Ökumenischer Kir-

chenchor) und Claudia Trabold (Kirchenchor Mariä Geburt) auf das gemeinsame 

Konzert. Foto: Thomas Cimander
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Aus den Vereinen

TGH Fußball | Fußballschule der TG Höchberg – Jugend

TGH Fußball | Einladung zum Kracken-Turnier 
der örtlichen Vereine und Firmen

Verein für ambulante Krankenpflege 
Termine „tragbar“

Vom 7. bis 10. April, fand auch in diesem Jahr die Fußballschule der TG 
Höchberg auf dem heimischen Kunstrasenplatz statt. Rund 75 fuß-
ballbegeisterte Kinder verschiedener Altersstufen nahmen teil und 
erlebten vier intensive und abwechslungsreiche Tage rund um den 
Ball. Die große Nachfrage zeigt einmal mehr den hohen Stellenwert 
der Fußballschule: Jahr für Jahr ist das Interesse enorm, und die ver-
fügbaren Plätze sind schnell vergeben – ein klares Zeichen dafür, dass 
sich das Konzept bewährt hat und bei Kindern wie Eltern gleicher-
maßen großen Anklang findet.
Unter der Anleitung eines engagierten Trainerteams – Tobias Ried-
ner, Linus Körner, Max Severin, Kilian Schömig, Joas Severin, Noah 
Kirchner, Clemens Witte, Anton Luz und Tobias Scheder – wurde den 
Teilnehmern täglich ein vielseitiges Trainingsprogramm geboten. 
Am Vormittag standen verschiedene Übungsformen im Mittelpunkt, 
bei denen insbesondere technische Fähigkeiten, Koordination und 
grundlegende fußballerische Abläufe geschult wurden. Dabei wurde 
großer Wert auf eine altersgerechte Vermittlung gelegt, sodass alle 
Kinder mit Freude und Motivation bei der Sache waren.
Am Nachmittag folgten Spielformen, in denen das Gelernte direkt an-
gewendet werden konnte. Die Kinder zeigten dabei großen Einsatz, 
viel Spielfreude und beeindruckenden Teamgeist.

Zu den Höhepunkten der Woche gehörten – wie in jedem Jahr – die 
beliebten Duelle „Kinder gegen Trainer“, bei denen mit viel Ehrgeiz 
und vor allem mit großer Freude gespielt wurde. Ebenfalls sehr ge-
fragt waren die Runden „Elfmeterkönig“, die für zusätzliche Span-
nung sorgten. Ein weiterer entscheidender Faktor für die rundum 
gelungene Woche war das durchgehend hervorragende Wetter, das 
ideale Bedingungen bot und die ohnehin positive Stimmung zusätz-
lich verstärkte. Für viele Kinder war es eine unvergessliche Zeit auf 
und neben dem Platz.
Auch abseits des Trainings war bestens für das Wohl gesorgt: Zur Mit-
tagszeit wurden alle Teilnehmer – wie bereits in den vergangenen 
Jahren – zuverlässig vom Gasthaus Lamm versorgt, das die Fußball-
schule seit langem unterstützt.
Ein besonderer Dank gilt zudem Markus Scheuring, Marco Zeulner 
und Conny Harant für ihre wertvolle Unterstützung im Vorfeld sowie 
während der gesamten Woche. Ebenso bedanken wir uns bei unse-
rem Partner JOEs Sportshop sowie beim Gasthaus Lamm für die lang-
jährige und verlässliche Förderung dieses Projekts.
Die Fußballschule war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg 
– und eines ist sicher: Die Vorfreude auf die nächste Ausgabe ist bei 
allen Beteiligten bereits jetzt groß.

Auch in diesem Jahr veranstaltet die TG Höchberg Fußball e. V. wie-
der ein Fußballturnier für örtliche Firmen und Vereine auf dem Wald-
sportplatz in Höchberg.

Termin: Freitag, 10. Juli, ab ca. 17:00 Uhr
Mannschaftsgröße: 5 Feldspieler + 1 Torwart + bis zu 6 Auswechsel- 
spieler
Startgebühr: 25 Euro pro Mannschaft
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Informationen zum Turnier erhalten Sie mit der Anmeldebe-
stätigung. Die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ist begrenzt 
– maßgeblich ist der Eingang der Anmeldung.
Anmeldung und Rückfragen bis spätestens 17. Juni an:
kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Bitte geben Sie bei der Anmeldung folgende Daten an:
•	 Teamname
•	 Mannschaftsverantwortliche Person
•	 Telefonnummer
•	 E-Mail-Adresse
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Vorstandschaft TG Höchberg Fußball e. V.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich ausge-
wählte Stücke (maximal 10 Teile).

Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
Freitag, jeweils von 16:30 bis 18:30 Uhr
8. Mai, 5. Juni, 3. Juli
Samstag, jeweils von 9:00 bis 14:00 Uhr
9. Mai, 6. Juni, 4. Juli
Aktion im Juli: Nimm 4 – zahl 3
August: Ferienpause

Die Veranstaltungen finden jeweils in den Räumen des ehemali-
gen Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27, statt und werden vom 
Verein für ambulante Krankenpflege e. V. organisiert. Der Gesamt-
erlös kommt der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian in Höchberg 
zugute.
Das Team von „tragbar“ bedankt sich herzlich für Ihr Interesse sowie 
bei allen Spenderinnen und Spendern und Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung.
Kontakt: Doris Strauch, 0931 49844
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Aus den Vereinen

Turngemeinde Höchberg Hauptverein | Ein Abschied mit Herz und langem Applaus
Nach 29 Jahren im Präsidium und 16 Jahren als Präsident verabschie-
det die Turngemeinde Höchberg von 1862 e. V. ihren langjährigen 
Vorsitzenden Dietrich Polzin mit großen Ehren – Stefan Ditterich 
übernimmt die Nachfolge. Es war ein Abend voller Emotionen, herz-
licher Worte und lang anhaltenden Beifalls: Bei der Delegiertenver-
sammlung der Turngemeinde Höchberg von 1862 e. V. (TGH) wurde 
der langjährige Präsident Dietrich Polzin feierlich verabschiedet. 
Gleichzeitig wählten die Delegierten mit Stefan Ditterich einen 
neuen Vorsitzenden, der künftig die Geschicke eines der größten 
Sportvereine im Würzburger Land lenken wird.
Dietrich Polzin gehörte dem Präsidium der Turngemeinde Höchberg 
beeindruckende 29 Jahre an. Davon prägte er den Verein 16 Jahre lang 
als Präsident – eine Amtszeit, die deutliche Spuren hinterlassen hat. 
Unter seiner Führung entwickelte sich die TG Höchberg zu einem der 
mitgliederstärksten Sportvereine der Region: Ende 2025 zählt die 
Turngemeinde rund 2.200 Mitglieder, die in neun Tochtervereinen 
und einer Abteilung aktiv sind. Damit ist der Verein weit über den 
Sport hinaus ein wichtiger Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens 
in Höchberg.
Die Versammlung würdigte Polzins außergewöhnliches Engagement 

Das neue Vorstandsteam der TG Höchberg um Vorsitzenden Stefan Ditterich (2. 

von links), Andreas Weber, Nina Skruzny und Karl Kieselbach.

Der neue Vorsitzende der TGH, Stefan Ditterich (rechts), ernennt Gabriele Ries 

zum Ehrenmitglied der TG Höchberg und Dietrich Polzin zum Ehrenpräsidenten.

Letztmals stellte Dietrich Polzin (links) der Delegiertenversammlung die Zahlen 

des Vereins vor – wie gewohnt mit einem Overheadprojektor.

mit der Aufnahme in den Ehrenrat sowie der Ernennung zum Ehren-
präsidenten – eine selten verliehene Auszeichnung, die die große 
Wertschätzung innerhalb des Vereins unterstreicht. Besonders be-
wegend war die Würdigung durch seinen Nachfolger Stefan Ditte-
rich, der die Leistung seines Vorgängers treffend zusammenfasste: 
„Du hast nicht nur Verantwortung übernommen, du hast sie gelebt.“ 
Diese Worte fanden im Saal großen Widerhall und wurden mit lan-
gem Applaus bedacht.
Auch Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn würdigte Polzin und 
betonte die Bedeutung der Turngemeinde für die Marktgemeinde: 
„Einen Verein dieser Größe zu führen, ist etwas ganz Besonderes. 
Höchberg weiß das sehr zu schätzen. Das Vereinsleben ist eine wich-
tige Stütze unserer Gesellschaft.“ Dabei hob er auch die enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Verein 
hervor. Polzin selbst nutzte die Gelegenheit, um sich für die Unter-
stützung durch die Marktgemeinde zu bedanken. Insbesondere der 

Betriebskostenzuschuss für die vereinseigene TG-Halle sowie die 
kostenfreie Nutzung gemeindlicher Sportstätten seien Ausdruck 
einer gelebten Partnerschaft. Neben Dietrich Polzin wurde eine 
weitere verdiente Persönlichkeit geehrt: Gabriele Ries wurde zum 
Ehrenmitglied der Turngemeinde ernannt. Von 1997 bis 2025 war sie 
ununterbrochen im Präsidium tätig und hat den Verein maßgeblich 
mitgeprägt. Besonders hervorgehoben wurde ihr Engagement bei 
der Organisation der 150-Jahr-Feier der TG Höchberg. Als „tragende 
Säule des Vereins“ wurde sie von der Versammlung gewürdigt und 
mit langem Applaus bedacht.
Mit Stefan Ditterich übernimmt ein erfahrener Vereinsvertreter die 
Leitung der Turngemeinde, die auf eine lange Tradition seit dem Jahr 
1862 zurückblickt. Unterstützt wird er von seinen Stellvertretern An-
dreas Weber, Karl Kieselbach und Nina Skruzny. Gemeinsam möchte 
das neue Führungsteam die erfolgreiche Entwicklung der TG Höch-
berg fortführen und den Verein weiterhin als lebendigen Mittelpunkt 
der Gemeinde stärken.
Die Delegiertenversammlung endete mit dem Gefühl, einen bedeu-
tenden Generationenwechsel erlebt zu haben – einen Abschied mit 
Würde und einen Aufbruch mit Zuversicht.
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Radfahrverein TG Solidarität | Unterfrankens Radkünstler zu Gast in Waldbüttelbrunn

Höchbergs Kunstradfahrerinnen in Amorbach am Start

Mit viel Vorfreude, Spannung und einer 
großen Portion Teamgeist machte sich der 
Höchberger Kunstradnachwuchs am Sams-
tag, den 14. März 2026, auf den Weg zur Bay-
erncup-Bezirksrunde Unterfranken Ost nach 
Waldbüttelbrunn. Besonders erfreulich war 
für die Trainerinnen, dass alle zehn jungen 
Sportlerinnen an den Start gehen konnten.
Bestens betreut von Elisabeth und Barbara 
Gold zeigten die Mädchen eindrucksvoll, was 
sie in den vergangenen Wochen und Mona-
ten erarbeitet hatten. Für viele war es der 
erste Wettkampf der neuen Saison, für eini-
ge sogar der erste Auftritt in einer höheren 
Altersklasse. Entsprechend groß waren Auf-
regung und Stolz, sich dieser Herausforde-
rung zu stellen.
In der Altersklasse U11 sorgte Thea Stetzler 
für einen besonderen Glanzpunkt. Mit einem 
sauber ausgeführten Kehrrahmenbeuges-
tand und einer insgesamt sehr souveränen 
Kür sicherte sie sich verdient den 1. Platz. 
Auch Charlotte Klingenmaier konnte einen 
persönlichen Erfolg feiern: Sie hatte den 
Kehrrahmenbeugestand über den Winter 
intensiv trainiert und präsentierte dieses 
Element erstmals erfolgreich im Wettkampf, 
was ihr einen starken 5. Platz einbrachte. 
Alannah Hefner wagte sich ebenfalls an die 
Premiere dieses Elements und meisterte ihre 
Aufgabe mit Bravour – am Ende stand ein 
erfreulicher 6. Platz. Luna Miller ging ohne 
neue Elemente an den Start, überzeugte je-
doch mit ihrer gewohnt sicheren und saube-
ren Übung und belegte den 9. Platz.
Auch in der Altersklasse U13 gab es viele be-
merkenswerte Leistungen. Die ersten drei 
Plätze gingen an die starke Konkurrenz aus 

Frickenhausen. Direkt dahinter platzierte 
sich Youna Linke als beste Höchbergerin auf 
Rang 4. Sie zeigte erstmals den anspruchs-
vollen Kehrlenkerbeugestand, steigerte ihre 
persönliche Bestleistung um mehr als drei 
Punkte und wurde dafür doppelt belohnt. Die 
Plätze 6 bis 10 gingen ebenfalls an Sportlerin-
nen aus Höchberg: Hanna Franz überzeugte 
mit einer sehr guten Lenkervorhebehalte, 
einem anspruchsvollen Element, das Kraft, 
Beweglichkeit und Mut erfordert. Anni Bör-
ner präsentierte erstmals den Kehrrahmen-
beugestand im Wettkampf, während Amelie 
Gäbelein besonders mit ihren freihändigen 

Übungen wie Rahmenstand und Dornenbeu-
gestand beeindruckte. 
Auch Lina Wolz mit einem gelungenen Kehr-
stand sowie Nina Frank, die erstmals den 
Fronthang zeigte, konnten sich über starke 
Wertungen freuen.
Neben dem sportlichen Wettbewerb kam 
auch der Spaß nicht zu kurz. In den Pausen 
wurde gemeinsam gespielt und Einrad ge-
fahren. Vier der Mädchen studierten sogar 
spontan eine kleine Einradvorführung ein, 
die sie anschließend Eltern und Trainerinnen 
präsentierten.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Kampf-
richterinnen und Kampfrichtern Sarah Pau-
lini, Susanne Miller und Rico Börner. Ohne 
ihren engagierten Einsatz wäre die Durch-
führung des Wettkampfs nicht möglich 
gewesen.
Nun richtet sich der Blick nach vorne: Mit 
neuer Motivation und vielen positiven Ein-
drücken im Gepäck wird weiter fleißig trai-
niert. Bereits am Sonntag, den 19. April 2026, 
steht in Randersacker die Bezirksmeister-
schaft mit Qualifikation zur Bayerischen 
Meisterschaft an.

Thea Stetzler beim Rahmenbeugestand

Alle Sportlerinnen mit den Trainerinnen Sarah Pauli-

ni, Elisabeth und Barbara Gold .

Am Samstag, den 7. Februar 2026, gingen 
drei Nachwuchsfahrerinnen aus Höchberg 
beim 5. Amorbacher Barock-Cup an den 
Start, einem von insgesamt fünf Wettkämp-
fen der Bayern-Cup-Serie. Für Anni Börner, 
Youna Linke (beide U13) und Thea Stetzler 
(U11) stand vor allem das Sammeln von Wett-
kampferfahrung sowie das Ausprobieren 
neu erlernter Übungen im Vordergrund.
Allen drei Sportlerinnen gelangen sturzfreie 
Kürvorträge, und jede konnte persönliche Er-
folge verbuchen: Anni überzeugte mit einer 
sauberen Ausführung, eleganter Haltung und 
einem dynamischen Fahrstil. Besonders ihre 
Körperspannung und Ausstrahlung auf dem 
Rad machten ihren Auftritt sehenswert. Sie 
belegte am Ende den 12. Platz. Youna er-
reichte mit dem 8. Platz einen guten Rang 
im Mittelfeld und stellte mit 41,01 Punkten 
eine neue persönliche Bestleistung auf. Erst-

mals zeigte sie erfolgreich einen sogenann-
ten Steiger, bei dem eine halbe Runde aus-
schließlich auf dem Hinterrad gefahren wird. 
Motiviert blickt sie nun auf die kommenden 
Wettkämpfe und freut sich darauf, weitere 
neue Elemente präsentieren zu können.

Auch Thea konnte ihre Entwicklung ein-
drucksvoll unter Beweis stellen: Nachdem sie 
ihr erstes Turnier im Oktober 2022 noch mit 
6,12 Punkten beendet hatte, steigerte sie sich 
nun auf 42,56 Punkte. Diese deutliche Verbes-
serung wurde mit einem hervorragenden 4. 
Platz in ihrer Altersklasse belohnt und ist ein 
sichtbares Zeichen für ihren Trainingsfleiß.
Ein besonderes Highlight für die drei Mäd-
chen war die Kür der amtierenden Weltmeis-
terin Jana Pfann, die ebenfalls an diesem 
Wettkampftag antrat. Anni, Youna und Thea 
konnten ihr Können aus nächster Nähe be-
wundern und sich anschließend sogar eine 
Autogrammkarte sichern.
Ein herzlicher Dank gilt Trainerin Sarah 
Paulini für die Betreuung vor Ort sowie 
dem gesamten Trainerteam für das große 
Engagement während der wöchentlichen 
Trainingseinheiten.
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Heimat- und Trachtenverein Höchberg e. V. | Poetischer Frühlingsspaziergang mit Musik

Tafel Höchberg e. V. | Ferienprogramm des Freiwilligenzentrums

Aus den Vereinen

Unter dem Motto „Frühling lässt sein blaues Band …“ lud der Hei-
mat- und Trachtenverein Höchberg zu einem besonderen Frühlings-
spaziergang ein. Treffpunkt war am Waldsportplatz, von wo aus die 
rund 3,5 Kilometer lange Schwemmsee-Runde startete. Insgesamt 16 
Vereinsmitglieder sowie weitere Gäste folgten bei bestem Frühlings-
wetter der Einladung.
Die Route führte die Teilnehmenden vorbei an der Seckertswiese 
und dem Waldkindergarten. Auf gut begehbaren Waldwegen ging es 
weiter durch den beeindruckenden Werksandsteinbruch mit seinen 
markanten Felsformationen. Die abwechslungsreiche Natur beglei-
tete die Gruppe bis zum Pfadfindersee, weiter zum Bauernsee und 
schließlich zum Schwemmsee.
An insgesamt zehn Haltepunkten wurden Frühlingsgedichte aus ver-
schiedenen Epochen vorgetragen, die der Veranstaltung eine beson-
dere literarische Note verliehen. Ergänzt wurde das Programm durch 
musikalische Beiträge: Jutta und Michaela hatten mehrere Lieder 
vorbereitet und sangen zweistimmig – begleitet vom Zwitschern der 
Vögel. Auch bekannte Frühlingslieder luden zum Mitsingen ein.
Die harmonische Verbindung von Poesie und Musik schuf eine stim-
mungsvolle Atmosphäre und begeisterte die Teilnehmenden.
Nach dem Spaziergang wurden alle mit Schokoladeneiern verwöhnt. 
Den gemütlichen Ausklang fand die Gruppe beim anschließenden 
Schlusshock im Gasthaus 3hasenstab, wo man sich angeregt über die 
Erlebnisse austauschte.
Der poetisch-musikalische Frühlingsspaziergang zeigte einmal mehr, 
wie wertvoll kulturelle Angebote für das Miteinander in Höchberg 
sind und wie sehr sie das Gemeinschaftsleben bereichern.

Die Tafel Höchberg e.V. freute sich über die gemeinsame Aktion mit 
dem Freiwilligenzentrum im Rahmen des Ferienprogramms Gemein-
de Höchberg. Der Programmpunkt „Basteln für Freiwillige“ erfüllte 
auch Pestalozzis Erziehungsidee, der Kopf, Herz und Hand bilden 
sollte.
Für diese Kooperation waren die Vertreter der Tafel Höchberg e. V. 
schnell zu gewinnen. So wurde für den 30. März die Ferienaktivität 
angeboten, den Aktiven der Tafel Höchberg ein Dankeschön zu bas-
teln für den großen ehrenamtlichen Dienst, den sie Woche für Woche 
für die Tafel Besucher leisten. 12 Kinder im Alter von sechs bis 12 Jah-
ren meldeten sich für dieses Unterfangen und waren eifrig bei der 
Sache. Zusammen mit drei Freiwilligen Betreuern konnte zügig ge-
bastelt werden. Aus Krepppapier wurden bunte Blumen in verschie-
densten Formen und Farbkombinationen geklebt. Mit Salzteig wur-
den Obst, Gemüse, Girlanden und „Danke“-Schilder geformt und aus 
Eierkartons hängende Magnolien geschnitten. Auch Pfeifenputzer 
bildeten eine gute Möglichkeit astilbenförmige Blumen zu gestalten.

So wurde die Feinmotorik der Hand der Kinder gefordert. Die Ge-
schenke für die 50 Aktiven der Tafel waren nach 2,5 Stunden perfekt 
gestaltet und die Kinder legten sie von Herzen gerne als Geschenke 
auf die Präsentationsfläche – siehe Bilder.

Damit die Kinder aber auch die Tafelmaxime kennenlernen und ver-
stehen, warum die Arbeit der rund 1000 Tafeln deutschlandweit so 
wichtig ist, erklärte die Geschäftsführerin der Tafel Höchberg, Frau 
Roßbach, welche Leute hier Hilfe suchen. Die Kinder zeigten am Ende, 
dass sie die Informationen über Mindesthaltbarkeit von Lebensmit-
teln; welche Berechtigung man braucht, um bei der Tafel „einkaufen“ 
zu dürfen und die Notwendigkeit der Arbeit der Ehrenamtlichen gut 
im Kopf behalten haben.

Mit strahlenden Gesichtern und stolz auf ihre Leistung machten sich 
die Kinder auf den Heimweg.
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Mamatag am 10.05.26 
von 8-12 Uhr geöffnet
& Samstag 09.05.26 10-16 Uhr

Für dich, Mama.
Danke, dass es dich gibt. Blumen, die verbinden und mehr sagen als Worte.

Saisonale Blumensträuße, Geschenkideen, Karten, 
Florales für drinnen und draußen.

Lieferung im Umkreis von 10km kostenfrei.

Floralia
Christina Gehr · Floristmeisterin
Würzburger Straße 31
97265 Hettstadt
Tel: 015735444367
christina@floralia-blumen.de
www.floralia-blumen.de

Blumensträuße
können telefonisch

oder über den
Webshop zur

Abholung oder
Lieferung

vorbestellt werden.
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Schützengesellschaft Höchberg
Tag der offenen Tür am Bogenplatz

Die Schützengesellschaft Höchberg lädt alle am Bogensport interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem Tag der offenen 
Tür ein.

Am Samstag, 30. Mai, ab 14:00 Uhr haben Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit, spannende Einblicke in das Bogenschießen zu 
gewinnen. Beim Schnupperschießen für alle können erste Erfahrun-
gen gesammelt werden. Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung 
des 17. Lebensjahres dürfen nur in Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen. Für Nichtmitglieder eines Schützenvereins 
wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro für die Versicherungskarte er-
hoben. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Kaffee und Kuchen 
laden zu einer entspannten Pause ein. Der Bogenplatz befindet sich 
in Höchberg gegenüber dem Anwesen Allerseeweg 32, hinter dem 
Abstellplatz für Wohnwagen.
Die Veranstaltung wird von erfahrenen Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern der Schützengesellschaft betreut. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, selbst einmal Pfeil und Bogen in die Hand zu nehmen – der 
Bogensport bietet einen wohltuenden Ausgleich zum Alltag.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen!
Text: Dietmar Meyerhöfer

Dancing Crows Höchberg 
Ausverkaufte Halle beim 4. Country-Abend

„Bei euch ist es immer wieder schön“ – so lautete das Fazit vieler 
Besucherinnen und Besucher beim diesjährigen Country-Abend 
der Dancing Crows Höchberg. Die Veranstaltung fand am 11. April in 
der erneut ausverkauften Turnhalle der TG Höchberg statt. Auch in 
diesem Jahr stand das Duo „Cool Country“ aus Fulda auf der Bühne. 
Pünktlich um 20:00 Uhr starteten die Musiker mit ihrem ersten Lied – 
vor bereits ungeduldig wartenden Tänzerinnen und Tänzern. Schon 
zu Beginn war die Tanzfläche gut gefüllt und blieb es den gesamten 
Abend über.
Großen Anklang fand auch der eingerichtete Shuttle-Service zu Be-
ginn und am Ende der Veranstaltung. Dieser brachte die Gäste be-
quem vom Gewerbegebiet zur Turnhalle und wieder zurück und trug 
so dazu bei, ein Parkchaos rund um die Halle zu vermeiden.
Die Rückmeldungen der Besucherinnen und Besucher waren durch-
weg positiv. Auch das Organisationsteam zeigte sich am Ende des 
Abends sehr zufrieden mit dem reibungslosen und harmonischen 
Ablauf.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, ins-
besondere den Höchberger Faschingshexen, die die Dancing Crows 
tatkräftig unterstützten.
Wer neugierig geworden ist und selbst einmal Line Dance ausprobie-
ren möchte, ist herzlich eingeladen, beim Training vorbeizuschauen. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Margit Buchert-Müller: 
0171 781 39 99, 0931 480 11
Text: Th. Müller

Cool Country beim 4. Country-Abend der Dancing Crows Höchberg.

Foto: Gerda Rausch

NeuroDivers e.V.
Neurodisko und Autismus-Magazin 

Dank der finanziellen Förderung aus dem Kleinprojektefonds der LAG 
Süd-West-Dreieck e.V. kann die Neurodisko nun regelmäßig stattfin-
den. Das Format richtet sich an Menschen, die Lust auf gemeinsames 
Tanzen haben, aber mit üblichen Clubsettings oft wenig anfangen 
können oder dort schnell an Grenzen kommen. Geplant ist ein Safe-
space für Neurodivergente und andere sensible Menschen. Zur Neu-
rodisko gehören deshalb ganz bewusst ein reizreduzierteres Setting 
(keine blinkenden Scheinwerfer, kein Nebel, kein Alkohol) und ein 
früher Partystart. Der Begriff neurodivergent ist ein Sammelbegriff 
für Menschen, deren Gehirn und Nervensystem anders funktionie-
ren als bei neurotypischen Menschen, also der als selbstverständlich 
gesetzten Mehrheit. Dazu zählen zum Beispiel autistische Menschen 
und Menschen mit ADHS. 
Außerdem legt NeuroDivers e.V. regelmäßig im dritten Stock der Bi-
bliothek Höchberg die Zeitschrift „Autismus verstehen“ zur Lektü-
re aus. Die aktuelle Ausgabe kann nun auch in der Bibliothek Markt 
Höchberg gelesen werden. Das Heft 1/2026 steht unter dem Schwer-
punkt „Freundschaft und Liebe“ und versammelt Beiträge zu sozia-
lem Austausch, Beziehungen, Selbstliebe, Freundschaft sowie zu Ver-
netzung und Teilhabe. 

Geflügelzüchterverein | Mitgliederversammlung
Der GZV lädt zur Mitgliederversammlung am 8. Mai um 20:00 Uhr ins 
Vereinsheim in der Heidelberger Straße 14 ein.  

Unser Höchberger Verein 
hill kranken Kindern und 
unterstützt ihre Familien. 
Wir bringen die Forschung 
an seltenen Erkrankungen 

voran. 
Helfen Sie uns dabei. 

Jeder Euro kommt an!Jeder Euro kommt an!

IBAN: DE59 7905 0000 0047 7995 15
Infos unter:  

www.tay-sachs-sandhoff.de
oder Tel. 0931 / 991 314 00
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Auch dieses Jahr konnten wir dank der Spende von 

Margit Buchert-Müller Frauen eine Freude machen.

Flashmob
Was für ein Auftritt! Bei strahlendem Son-
nenschein wurde der Höchberger Marktplatz 
zur Tanzfläche: Rund 100 Menschen – von 
jung bis alt – ließen sich beim diesjährigen 
Flashmob von Miriam Rom mitreißen und 
waren mit Begeisterung dabei. 
Zu What a Feeling von Irene Cara brachte 
eine mitreißende und leicht erlernbare Cho-
reografie den Platz in Bewegung – wippende 
Füße, strahlende Gesichter und beste Stim-
mung inklusive. Im Anschluss zeigten ver-
schiedene Gruppen ihr Können: die gesamte 
Tanzfamilie der TG Höchberg, die Tanzschule 
Step’n Standard mit Hip-Hop sowie die Dan-
cing Crows sorgten für ein abwechslungsrei-
ches Programm.
Auch der gute Zweck kam nicht zu kurz: 
438,20 Euro an Spenden konnten gesammelt 
werden – ein herzliches Dankeschön an alle 
Unterstützerinnen und Unterstützer!

Schon jetzt vormerken: Am Freitag, 5. März 
2027, heißt es wieder „Let’s dance“ auf dem 
Höchberger Marktplatz.

Welch ein Spaß auf dem Höchberger Marktplatz!

Foto: Thomas Müller

Die „Köpfe“ des Netzwerks FrauenLeben mit Vertre-

terinnen von Wildwasser und den Frauenhäusern.

Foto: Thomas Cimander

Aus den Vereinen

Netzwerk FrauenLeben | Ausstellungseröffnung
Um der Ausstellung „Frauen im Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus“ einen an-
gemessenen Rahmen zu geben, konnte das 
Netzwerk FrauenLeben in Kooperation mit 
der Bibliothek Höchberg Birgit Süß gewin-
nen. Sie umrahmte die einleitenden Worte 
von Katja Kraus (Leiterin der Bibliothek) mit 
Auszügen aus ihrem Programm „Nie bereut 
– Frauen im Widerstand 1933–1945“, das sie 
gemeinsam mit Klaus Ratzek gestaltet.
Auch Susanne Cimander vom Netzwerk Frau-
enLeben nutzte die Gelegenheit, die Motiva-
tion hinter dem Engagement der Gruppe vor-
zustellen. Nach mehreren Zugaben verteilten 
sich die Besucherinnen auf die im gesamten 
Bibliotheksbereich präsentierten Lebensge-
schichten – eindrucksvolle Beispiele von Mut 
und Mitmenschlichkeit.

Birgit Süss

Susanne	 Katja

Fotos: Susanne Cimander, Elisabeth Fleckenstein

Lesung „Das Paradies ist weiblich“ von Tanja 
Raich
Auch diese Veranstaltung fand in Kooperati-
on mit der Bibliothek Höchberg statt. Bereits 
eine Woche zuvor trafen sich die Vorleserin-
nen Kerstin Ertel, Margret Linke, Petra Sei-
fert, Katja Kraus und Susanne Cimander, um 
sich unter Anleitung von Dagmar Holländer 
auf das Vorlesen von Textauszügen vorzu-
bereiten. Die Idee: Ganz normale Menschen 
lesen aus interessanter Literatur vor.
Der Selbstversuch gelang eindrucksvoll. Ins-
gesamt 44 Zuhörerinnen lauschten den un-
terschiedlichen Interpretationen der Texte. 
Für das leibliche Wohl sorgten Elisabeth Fle-

ckenstein und Hedwig Neumann. Dieses For-
mat wird fortgesetzt – man darf gespannt 
sein.

Begeisterter Applaus war am Ende die Belohnung für 

eine sehr unterhaltsame Lesung. 

Foto: Susanne Cimander

Podiumsgespräch „Mal ehrlich: Frauen und 
Jobwechsel“
Im Rahmen des Formats „Mal ehrlich“ wurde 
offen über Erfahrungen rund um das Thema 
Jobwechsel gesprochen. Als Impuls für den 
anschließenden Austausch hatte Susanne Ci-
mander, die den Abend moderierte, Angela 
Causemann, Sybille Ludewig-Pechtl und Eva 
Zitzler eingeladen, aus ihrem bewegten Be-
rufsleben zu berichten.
Darüber hinaus beteiligten sich unter ande-
rem Fabienne Erk (stellvertretende Gleich-
stellungsbeauftragte des Landkreises) und 
Christine Haupt-Kreutzer (stellvertretende 
Landrätin) mit eigenen Erfahrungen an der 
Diskussion.

Nach dem Aufräumen noch schnell ein Foto

Foto: Petra Seifert

Blumen verteilen
Auch in diesem Jahr konnten – dank der 
Spende von Margit Buchert-Müller – vielen 
Frauen eine Freude bereitet werden.
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DLRG Höchberg | Experimentelles Eistraining für Kinder

Aus den Vereinen

Das Eis ist geschmolzen – zack, rutsch, 
plumps! Schnee knirscht, Eis glitzert, und 
manchmal macht der Boden plötzlich 
„knack“.
Damit alle heil bleiben und trotzdem viel 
Spaß haben, gab es im Februar im AWO-Kin-
dergarten Wiesengrund die wichtigen Eisre-
geln. Im Rahmen eines Projekts erhielten alle 
Maxikinder ein spielerisches und experimen-
telles Eisregeltraining.
Dabei lernten die Kinder auf altersgerechte 
Weise wichtige Verhaltensregeln rund um 
gefrorene Flächen kennen. Ziel des Projekts 
ist es, das Gefahrenbewusstsein der Kinder 
zu stärken und ihnen einfache, gut verständ-
liche Regeln zu vermitteln.
Damit Kinder auch die Zeit im Wasser sicher 
und unbeschwert genießen können, bot die 
DLRG Höchberg zusätzlich einen Baderegel-
Spaßtag im Höchberger Ferienprogramm 
an. Hier lernten die Kinder aktiv und mit 
allen Sinnen, worauf es für einen sicheren 
Schwimmbadbesuch ankommt.
Schön, dass ihr dabei wart!

Wir sind seit über
70 Jahren für Sie da. 

Einfühlsam, kompetent und zuverlässig
begleiten wir Sie bei der Organisation
von Bestattungen und gestalten
bleibende Erinnerungen.

Tag & Nacht0931 / 35 58 20

Würzburg: Ludwigstraße 10 
friede-wuerzburg.de

ANZEIGEN
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1Leasingbsp. für einen e VITARA eAxle (106kW/144PS) Club (49 kWh-Batterie) Verbrauchswerte: Energiever-
brauch kombiniert: 14,9 kWh/100km; CO₂-Emissionen komb.: 0 g/km; CO₂-Klasse: A. Auf Basis des Fahrzeugprei-
ses (UVP): 29.990,- € ; Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 5.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,- € ; 48 
monatliche Leasingraten à 189,- €; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 12.342,- €, zzgl. 1.270,- € 
einmaliger Bereitstellungskosten und 149,- € Auslieferungspaket. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt 
allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Angebot gültig bis 31.05.2026.

ab 189 €
mtl. leasen1

AKTIONSANGEBOT

NUR BEI UNS!

e VITARA CLUB

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum WürzburgWIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Aus den Vereinen

Frauentreff St Norbert | Auf den Spuren jüdischen Lebens in Höchberg
Mitglieder und interessierte Frauen des Frau-
entreffs St. Norbert begaben sich im April auf 
die Spuren jüdischen Lebens in Höchberg.
In der Kirche St. Matthäus empfing Pfarrer 
Daniel Fenske die Gruppe. Mit großem Inter-
esse erfuhren die Teilnehmerinnen, dass sich 
auf dem Gelände der heutigen evangelischen 
Kirche im 18. Jahrhundert eine Synagoge be-
funden hatte. Das Matthäus-Areal stellt das 
historische Dorfzentrum Höchbergs dar. An-
schaulich erläuterte Pfarrer Fenske, weshalb 
dieser Ort eng mit dem jüdischen Leben ver-
bunden ist und welche Verantwortung mit 
dem Erbe verbunden ist, das die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde im Jahr 1951 
übernommen hat.
Im Anschluss führte der Rundgang zur ehe-
maligen israelitischen Präparandenschule. 
Dank der Unterstützung der Gemeindearchi-
varin Judith Orschler konnte das Gebäude 
besichtigt werden. Sie vermittelte zudem 
interessante Einblicke in das jüdische Leben 
in Höchberg. Eine Dauerausstellung doku-
mentiert dort eindrucksvoll die Geschichte 
der jüdischen Gemeinde.
Vor dem Gebäude erinnert ein Gedenkstein 
an die jüdischen Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Höchberg, die während der na-
tionalsozialistischen Herrschaft verfolgt und 
im Jahr 1942 in Vernichtungslager deportiert 
wurden. Der Stein wurde 1997 anlässlich der 
Eröffnung der Dauerausstellung von Bürger-

meister Peter Stichler und David Schuster, 
dem damaligen stellvertretenden Vorsitzen-
den des Landesverbandes der Israelitischen 
Kultusgemeinden in Bayern, enthüllt.
Bevor die Gruppe weiter zum israelitischen 
Friedhof ging, machte sie einen kurzen Halt 
am Geburtshaus von Leopold Sonnemann. 
Roswitha Dorobek, die den Rundgang or-
ganisiert hatte, informierte dort über das 
Leben des Frankfurter Zeitungsverlegers, 
Politikers und Mäzens Leopold Sonnemann 
(1831–1909).
Am jüdischen Friedhof, auf dem von 1824 bis 

Pfarrer Daniel Fenske  

1939 Menschen aus Höchberg und Umgebung 
beerdigt wurden, betrachteten die Teilneh-
merinnen die schlicht gestalteten Grabstei-
ne mit ihren symbolischen Darstellungen, 
etwa segnenden Händen, Levitenkanne oder 
Gesetzestafeln. Gleichzeitig erfuhren sie 
mehr über die Geschichte dieses besonderen 
Ortes.
Der Besuch der verschiedenen Erinnerungs-
stätten machte deutlich, dass die jüdische 
Gemeinde über Jahrhunderte ein bedeu-
tender Bestandteil Höchbergs war. Zugleich 
wurde den Teilnehmerinnen bewusst, mit 
welchem Respekt und Verantwortungsbe-
wusstsein heute an dieses Erbe erinnert wird 
– und wie wichtig es ist, daraus einen Auf-
trag für die Gegenwart abzuleiten und Anti-
semitismus entschieden entgegenzutreten.
Beim anschließenden Besuch im Restaurant 
La Piazza tauschten die Teilnehmerinnen 
ihre Eindrücke über das bewegende Gesehe-
ne und Gehörte aus.
Text und Foto: Roswitha Dorobek   

Maiandacht des Frauentreffs St. Norbert
Am Donnerstag, 7. Mai, um 18:30 Uhr lädt 
der Frauentreff St. Norbert Mitglieder und 
Gemeindemitglieder herzlich zu einer Mai-
andacht in die Kirche St. Norbert am Hexen-
bruch ein. Die Andacht wird von Mitgliedern 
des Frauentreffs gestaltet.

Bündnis 90/Die Grünen Höchberg | Freude über gutes Wahlergebnis
Wahlparty
Am Freitag nach der Kommunalwahl trafen 
sich die Höchberger Grünen im Vereinsstü-
ble um das sehr gute Abschneiden bei der 
Marktgemeinderatswahl zu feiern und sich 
gleichzeitig bei allen, die zu diesem Wahlsieg 
beigetragen haben, herzlichst zu bedanken.

Ausgelassene Stimmung mit Pizza und Getränken. 

Fotos: Verena Downs

Dank an Martin Lerzer und Sophia Ilg für die 
Mitarbeit in der Fraktion
Nach dieser Legislaturperiode scheiden 
Martin Lerzer und Sophia Ilg aus der grünen 
Marktgemeinderatsfraktion aus. Herzlichen 
Dank für ihren Einsatz für Bündnis 90/Die 

Grünen in Höchberg. Sie haben sich sehr en-
gagiert und immer interessiert eingebracht 
und damit unsere Fraktion bereichert. Zu 
einem späteren Zeitpunkt hat die Fraktions-
vorsitzende den Dank der Höchberger Grü-
nen auch Sophia Ilg überbracht.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im De-
zember wie gewohnt statt. Montag, 18.Mai 
um 19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die ein-
fach nur neugierig sind, über „Grüne“ Ideen 
diskutieren möchten, ihre Ideen für Höch-
berg an Frau/Mann bringen möchten, ein-
fach nur einen netten Abend erleben möch-
ten, etwas anstoßen möchten, ohne gleich 
Mitglied in der Partei werden zu wollen. 

Kontakt und Unterstützung
Wer die Arbeit der Höchberger Grünen aktiv 
unterstützen möchte oder Ideen, Kritik oder 
Lob einbringen will, kann sich per E-Mail 
melden: info@gruene-hoechberg.de
Selbstverständlich werden alle E-Mail-Adres-
sen vertraulich behandelt.

Die neue Grüne Fraktion bei ersten Terminabsprachen. 

Bei der Wahlparty bedankten sich Susanne Cimander 

als Fraktionsvorsitzende und der 2.Bürgermeister 

Sven Winzenhörlein bei Martin Lerzer. 
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Runder Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum. 
Verschenk mich an eine Familie in Afrika, denn 
mein Mist sorgt für doppelte Ernten und meine 
Milch für eine bessere Ernährung.   
Fordern Sie Informationen an! 

Verschenk mich, ich will helfen!

Tel.: 0221 - 7788037
www.kolping.net

130 x 45 mm K1 Querformat, s/w und 4/0.indd   11 09.02.17   09:24
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Aus den Vereinen

Bund Naturschutz Höchberg | Der naturnahe Garten – gutes Klima vor der Haustür

BN-Vorstand neu gewählt

Höchberger Schwimmverein | Neuer Vorstand

AN
ZE

IG
E

Jede Gartenbesitzerin und jeder Gartenbesitzer kann ein kleines 
Stück Erde selbst gestalten – und damit einen wertvollen Beitrag zum 
Erhalt eines lebenswerten Wohnumfeldes leisten.
Pflanzen – ob bodendeckende Staude oder hundertjähriger Baum – 
spielen dabei eine zentrale Rolle. Sie beeinflussen das lokale Klima 
durch Regenwasserspeicherung und Verdunstungskühlung, spenden 
Schatten, schützen vor direkter Sonneneinstrahlung und übermä-
ßiger Aufheizung. Zudem tragen sie zur Luftreinigung bei, nehmen 
Kohlendioxid auf und produzieren Sauerstoff. Diese sogenannten 
„Ökosystemleistungen“ der heimischen Flora und Fauna bilden eine 
wichtige Grundlage für unser Leben und Wohlbefinden. Mit einer na-
turnahen Begrünung privater Freiräume kann somit jede und jeder 
einen spürbaren Beitrag leisten.

Gute Gründe für eine naturnahe Gartengestaltung:
•	 Lebensraum schaffen: Der Garten wird zur Nahrungsquelle und 

zum Lebensraum für Insekten (z. B. Bienen und Schmetterlinge), 
Vögel und Kleinsäuger (z. B. Igel). Pflanzen binden Staub und pro-
duzieren Sauerstoff.

•	 Boden stärken: Ein lebendiger Boden fördert Bodenorganismen 
und erhält natürliche Nährstoffkreisläufe. Offene Bodenflächen 
können zudem Kohlendioxid binden.

•	 Wasser speichern: Regenwasser wird zurückgehalten, kann ver-
sickern und verdunstet über die Bepflanzung. Dadurch wird 
Grundwasser neu gebildet und die Abflussmenge bei Starkregen 
reduziert.

•	 Klima verbessern: Durch Verdunstung und Beschattung werden 
Temperaturen ausgeglichen. Hitze wird gemildert – im Schatten 
von Bäumen bleibt es auch im Hochsommer angenehm kühl. Der 
Garten wird zur Wohlfühloase.

Ende Februar fand die Jahreshauptversammlung des Höchberger 
Schwimmvereins statt – wie gewohnt im Anschluss an den Trainings-
tag am Montag. Die Veranstaltung im Restaurant Mainland war gut 
besucht, zahlreiche Mitglieder nutzten die Gelegenheit, sich über die 
aktuelle Entwicklung des Vereins zu informieren.
In seinem Rückblick zeigte sich der 1. Vorstand Jens Ries sehr zufrie-
den mit dem vergangenen Jahr. Der Verein zählt aktuell über 300 
Mitglieder und erfreut sich großer Beliebtheit bei Jung und Alt. Im 
Mainlandbad haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, regel-
mäßig zu trainieren und alle vier Schwimmarten auf einem hohen 
Niveau zu erlernen. Auch die Angebote im Bereich Aqua-Fitness und 
Aquajogging stoßen auf großes Interesse. Ein wichtiger Bestandteil 
des Vereinsangebots sind zudem die Seepferdchen-Kurse. Unter der 
Leitung von Trainer Sascha Auer lernen Kinder spielerisch und mit 
viel Freude den sicheren Umgang mit dem Wasser.
Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Höchberg, die dem 
Schwimmverein das Mainlandbad regelmäßig montags und freitags 
zur Verfügung stellt. Im Anschluss an den Bericht fanden die turnus-
mäßigen Neuwahlen statt. Dabei wurden alle bisherigen Vorstands-
mitglieder mit großer Mehrheit in ihren Ämtern bestätigt. Neu im 
Vorstandsteam sind Barbara Lychowid als 3. Vorstand sowie die bei-
den Jugendvertreterinnen Julia Raum und Lucia Auernhammer.

Der Vorstand des Höchberger Schwimmvereins (von links vorne): Kassenprüfer 

Wilhelm Ott, 2. Vorstand Frederik Glöckner, 3. Vorstand Barbara Lychowid, 1. Vor-

stand Jens Ries und Kassenprüfer Michael Busch; (von links hinten): Jugendver-

tretung Julia Raum und Lucia Auernhammer sowie Kassenwartin Andrea Albert.

Foto: Bund Naturschutz, Ortsgruppe Höchberg

Bei der Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 16. April 2026, 
im Vereinszimmer des Hauses der Vereine in Höchberg wurde die 
Vorstandschaft der Ortsgruppe Höchberg neu gewählt. Die Wahl lei-
tete die Vorsitzende der Kreisgruppe Würzburg des Bund Naturschutz 
in Bayern e. V., Andrea Angenvoort-Baier.
Gewählt wurden: Martin Imhof (1. Vorsitzender), Burkhard Biel (2. 
Vorsitzender), Kathrin Imhof (Kassiererin), Stefan Scheller (Schrift-
führer), Ursula Behring (Beisitzerin), Henrike Seitz (Beisitzerin), Bert-
ram Wegner und Wolf Lang (Kassenprüfer)
Im Anschluss an die Wahlen fand ein Austausch mit Andrea Angen-
voort-Baier über lokale Naturschutzthemen in Höchberg sowie über 
weitere Themen im Landkreis Würzburg statt. Sie bedankte sich für 
die Möglichkeit, die Ortsgruppe Höchberg kennenzulernen, und stell-
te positiv fest, dass sich hier vergleichsweise viele Mitglieder aktiv 
engagieren. Auch die Ortsgruppe sprach ihren Dank für die Leitung 
der Versammlung aus. Neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Für die Verteilung von 
Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 
immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche
Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.deoder info@fastandflexible.de
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Wir tun alles für Ihr Auto!

KFZ-Meisterwerkstatt
Alle Marken und Modelle
www.mezger.de

Zur Terminvereinbarung
bitte scannen

97204 Höchberg · Einsteinstraße 2 · Tel. 09 31 | 49 78 - 0

Unsere Kfz-Meisterwerkstatt in bietet Ihnen 
Service, Reparatur und Zubehör für Wohnmobile 
und Caravan.
- Wartung & Reparatur - Glasservice
- Unfallinstandsetzung - Standheizung
- Lackierarbeiten - Klimaservice
- Gasprüfung - Inspektionen
- Anhängerkupplungen
- Nachrüstung von Rückfahrhilfen
- Bremseninstandsetzung
- Gesetzliche Untersuchungen durch
 staatliche Prüforganisation

Wohnmobil ServiceWohnmobil Service
und Reparaturund Reparatur

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!
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Aus den Vereinen

Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Palmbüschelbinden TGH Singkreis | Jahreshauptversammlung 
Am Palmsonntag beginnt die Karwoche. An diesem Tag wird traditio-
nell an den Einzug Jesu in Jerusalem erinnert. Dazu werden jedes Jahr 
Palmbüschel und Kränze gebunden.
In froher Gemeinschaft entstanden in diesem Jahr rund 90 Buschen 
und über 20 Kränze. Insgesamt 12 Frauen aus Mariä Geburt und St. 
Norbert halfen tatkräftig mit, auch Pater Bobin unterstützte die Ak-
tion etwa eine Stunde lang. Die Kommunionkinder trafen sich auf 
dem Schulhof der Ernst-Keil-Schule und banden große Stecken mit 
grünen Buschen. Nach drei Stunden war die Arbeit geschafft.
Ein herzlicher Dank gilt allen Büschel-Binderinnen sowie den Spen-
derinnen und Spendern, die Bindematerial zur Verfügung gestellt 
haben. Am Palmsonntag wurden die Büschel gesegnet – traditionell 
werden sie anschließend an Kreuzen in den Wohnungen angebracht.
Text: A. C., Foto: G. Walter

 
Kreuzwegandacht 
Ursprünglich war am 30. März der Kreuzweg zum Käppele geplant. 
Aufgrund des schlechten Wetters mit Regen, Hagel, Wind und Kälte 
wurde die Andacht jedoch kurzfristig in die alte Kirche Mariä Geburt 
verlegt. 24 Frauen nahmen teil und erlebten eine feierliche und be-
sinnliche Atmosphäre. Im Anschluss traf man sich im Pfarrheim bei 
Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen. Besonders erfreulich war, 
dass auch Teilnehmerinnen dabei sein konnten, für die der Weg zum 
Käppele zu beschwerlich gewesen wäre.
 
Terminerinnerung
Am Mittwoch, 27. Mai, um 9:00 Uhr findet im Pfarrheim Mariä Ge-
burt ein Einkehrtag mit P. Weismantel statt.

Am Dienstag, den 24. März 2026, fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Singkreises der TG Höchberg statt. In angenehmer 
und harmonischer Atmosphäre blickten die Mitglieder gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurück und stellten die Weichen für die kom-
mende Zeit.
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde Petra Enslein erneut als 
Abteilungsleiterin bestätigt. Sie wird damit weiterhin die Geschicke 
des Singkreises lenken und die erfolgreiche Arbeit der vergangenen 
Jahre fortsetzen. Auch ihre Stellvertreterin Katrin Scheder wurde in 
ihrem Amt bestätigt, sodass das bewährte Führungsteam bestehen 
bleibt. Ebenfalls bestätigt wurde das gesamte Organisationsteam. 
Mit viel Einsatz, Kreativität und Engagement hat es sich bereits in der 
Vergangenheit bewährt und wird auch künftig für einen reibungslo-
sen Ablauf der Aktivitäten sorgen sowie die Zukunft des Singkreises 
aktiv mitgestalten.

Petra Enslein und Josef Dobler

Eine besondere Ehrung erhielt an die-
sem Abend Josef Dobler: In Anerken-
nung seines langjährigen Engagements 
und seiner großen Verdienste um den 
Singkreis wurde er feierlich zum Ehren-
mitglied ernannt. Diese Auszeichnung 
unterstreicht seine enge Verbunden-
heit und seinen wertvollen Beitrag zum 
Vereinsleben. 
Nach dem offiziellen Teil klang der 
Abend in geselliger Runde aus. Beim tra-
ditionellen „Hockerle“ kamen alle noch 
einmal gemütlich zusammen, tauschten 
sich aus und genossen das reichhaltige 
Buffet. Dieses wurde von den Geburts-
tagskindern der vergangenen Monate 
gespendet – ein herzliches Dankeschön 
für diese schöne Geste!

So endete die Jahreshauptversammlung mit vielen guten Gesprä-
chen, einem starken Gemeinschaftsgefühl und der Vorfreude auf ein 
weiteres musikalisches Jahr im Singkreis der TG Höchberg.

Wir freuen uns bereits jetzt auf unser Wirtshaussingen am Samstag, 
den 17. Oktober, in der Jahnturnhalle.

ANZEIGENDr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

9 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt 
und Kitzingen

www.jus-plus.de
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  und der Erinnerung
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann.
Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“ „Heut‘ genieß ich meine Rente:

mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen  Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520

EUTB® des Bayerischen Blinden-  
und Sehbehindertenbundes e. V.  
im Landkreis Würzburg 

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) 
unterstützt Menschen mit Behinderung, mit chronischer 
Erkrankung oder in einer Phase drohender Behinde-
rung – ebenso wie Angehörige. Unsere Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und niedrigschwellig.

Wir bieten Informationen und Orientierung in allen 
Fragen rund um Teilhabe im Bereich Arbeit, Wohnen, 
Ausbildung, Mobilität, Assistenz oder der Lebensge-
staltung. Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir 
Wege, wie selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – 
lösungsorientiert und unabhängig von Ämtern oder 
Leistungsträgern.

Beratungsorte und Kontakt
Berufsförderungswerk Würzburg, Evangelisches Ge-
meindezentrum Giebelstadt, Kontaktraum Ochsenfurt
E-Mail:  teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 

An allen drei Standorten wird ein Blindenführhund 
mitgeführt.

EUTB® des Bayerischen Blinden-  
und Sehbehindertenbundes e. V.  
im Landkreis Würzburg 

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) 
unterstützt Menschen mit Behinderung, mit chronischer 
Erkrankung oder in einer Phase drohender Behinde-
rung – ebenso wie Angehörige. Unsere Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und niedrigschwellig.

Wir bieten Informationen und Orientierung in allen 
Fragen rund um Teilhabe im Bereich Arbeit, Wohnen, 
Ausbildung, Mobilität, Assistenz oder der Lebensge-
staltung. Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir 
Wege, wie selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – 
lösungsorientiert und unabhängig von Ämtern oder 
Leistungsträgern.

Beratungsorte und Kontakt
Berufsförderungswerk Würzburg, Evangelisches Ge-
meindezentrum Giebelstadt, Kontaktraum Ochsenfurt
E-Mail:  teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 

An allen drei Standorten wird ein Blindenführhund 
mitgeführt.

EUTB® des Bayerischen Blinden-  
und Sehbehindertenbundes e. V.  
im Landkreis Würzburg 

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) 
unterstützt Menschen mit Behinderung, mit chronischer 
Erkrankung oder in einer Phase drohender Behinde-
rung – ebenso wie Angehörige. Unsere Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und niedrigschwellig.

Wir bieten Informationen und Orientierung in allen 
Fragen rund um Teilhabe im Bereich Arbeit, Wohnen, 
Ausbildung, Mobilität, Assistenz oder der Lebensge-
staltung. Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir 
Wege, wie selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – 
lösungsorientiert und unabhängig von Ämtern oder 
Leistungsträgern.

Beratungsorte und Kontakt
Berufsförderungswerk Würzburg, Evangelisches Ge-
meindezentrum Giebelstadt, Kontaktraum Ochsenfurt
E-Mail:  teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org 

An allen drei Standorten wird ein Blindenführhund 
mitgeführt.
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Generalversammlung im Gasthaus Lamm

ANZEIGE
Aus den Vereinen

Ein Verein mit Geschichte, Gemeinschaft und 
einem Jahr voller Aktivitäten blickt zurück – 
und bestätigt den bewährten Vorstand im 
Amt. 
Die Tischgesellschaft „Die Schleicher“, ge-
gründet im Jahr 1910, ließ bei ihrer Gene-
ralversammlung im Gasthaus Lamm ein er-
eignisreiches Vereinsjahr Revue passieren. 
Erster Vorstand Theo Seltsam begrüßte die 
Anwesenden, darunter mehrere Ehrenschlei-
cher sowie den Ehrenvorstand. Nach dem 
Verlesen der traditionsreichen 13 Gebote 
durch den Zweiten Vorstand Ingo Rülicke 
und dem Protokollbericht von Schriftführer 
Florian Gartner stellte Seltsam den Jahresbe-
richt vor.

Seit der letzten Generalversammlung wur-
den zehn Frühschoppen sowie drei Sitzun-
gen des Vergnügungsausschusses abge-
halten. Die Resonanz auf Letztere sei trotz 
ausdrücklichen Mitgliederwunsches „recht 
überschaubar“ geblieben, so Seltsam selbst-
kritisch. Auf dem Veranstaltungskalender 
standen unter anderem die Maiwanderung 
zum Käppele, der Vatertagsausflug nach 
Eisingen sowie das Sommerfest auf dem 
Grundstück von Theo Spiegel mit 35 Teil-
nehmern. Beim Höchberger Marktfest unter-
stützten die Schleicher erneut ehrenamtlich 
den Weinstand. Das Herbstfest im Geflügel-
züchterheim fand mit 27 Teilnehmern bei 
Hausmacherwurst einen gelungenen Ab-
schluss. Auch bei der Verabschiedung von 
Pfarrer Matthias Lotz sowie des Prinzenpaa-
res Claudius I. und Franziska I. war eine Ab-
ordnung in Frack und Zylinder standesgemäß 
vertreten.

Ein besonderes Highlight war der Faschings-
ball unter dem Motto „Die Schleicher ma-
chen auf Punk“ – musikalisch wie stim-
mungsmäßig ein voller Erfolg. Isabell Dindorf 
trainierte erneut das Schleicherballett, wäh-
rend Stefan Hupp die Fensterbilder gestalte-
te. Die Dreikönigswanderung nach Eisingen 
verlief bei bestem Wetter reibungslos; Sekt 
und Häppchen am Schleicherstein spendier-
te Andreas Seltsam.

Nach dem Kassenbericht und der einstim-
migen Entlastung wurde die Vorstandschaft 
neu gewählt. Theo Seltsam wurde als Erster 
Vorstand bestätigt, Florian Gartner bleibt 
Schriftführer. Neuer Stellvertreter des Vor-
sitzenden und Kassierer ist Hermann Berst.
Zum Abschluss dankte Seltsam allen Helferin-
nen und Helfern: „Ohne sie geht es nicht. Für 
unsere überschaubare Mitgliederzahl stellen 
wir dennoch viel auf die Beine – und so soll 
es auch bleiben.“

Fackelzug und Festfreude für einen treuen 
Kassier
Die Tischgesellschaft „Die Schleicher“ ehrte 
ihren langjährigen Kassier Hermann Berst 
mit einem Fackelzug und einer Feier im Kul-
turstüble – ein Abend voller Anerkennung für 
sieben Jahrzehnte Leben und über 15 Jahre 
engagierte Vereinsarbeit.
Mit flackerndem Licht und herzlicher Ge-
meinschaft würdigte die Tischgesellschaft 
„Die Schleicher“ ihren langjährigen Kassier 
Hermann Berst anlässlich seines 70. Geburts-
tages. Der am Donnerstag, den 13. März 1956, 
geborene Jubilar durfte sich über einen stim-
mungsvollen Fackelzug freuen, der in eine 
gesellige Feier im Kulturstüble mündete.
Hermann Berst blickt auf eine beeindrucken-
de Vereinsgeschichte zurück. Im Jahr 2009 
wurde er unter dem damaligen Vorstand 
Stefan Schulz in die Tischgesellschaft aufge-
nommen – als Zeremonienmeister fungierte 
Werner Nickel. Bereits früh zeigte sich sein 
großes Engagement für die Gemeinschaft. 
Bei der Vorstandsneuwahl im Jahr 2012 
wurde er zum Kassier gewählt – ein Amt, das 
er seither unter wechselnden Vorständen 
ohne Unterbrechung mit großer Gewissen-
haftigkeit ausübt.
Ob unter Werner Nickel (2012–2015), Achim 
Dindorf (2016–2021) oder dem amtierenden 
1. Vorstand Theo Seltsam (seit 2022): Her-
mann Berst war stets ein verlässlicher Anker 
in der Vereinskasse. Die Kassenprüfer Manni 
Mausner und Martin Koch bescheinigten ihm 
bei den jährlichen Generalversammlungen 
regelmäßig eine vorbildliche Kassenführung, 
die jeweils einstimmig bestätigt wurde.
Als besondere Anerkennung seines langjäh-
rigen Engagements wurde Hermann Berst 
im Rahmen der Geburtstagsfeier in den Kreis 
der Ehrenmitglieder aufgenommen – eine 
Auszeichnung, die seine Verdienste ein-
drucksvoll würdigt. 1. Vorstand Theo Selt-
sam richtete im Namen aller Anwesenden 
herzliche Glückwünsche an den Jubilar: „Wir 
wünschen Hermann noch viele schöne Jahre 
bei den Schleichern – mit viel Gesundheit, 

Tatkraft und allem, was er sich wünscht.“ Zu-
gleich bedankten sich die Mitglieder für die 
Einladung zu diesem besonderen Abend.
Der Fackelzug, die Feier im Kulturstüble und 
die Ernennung zum Ehrenmitglied mach-
ten diesen Abend zu einer würdigen An-
erkennung für Hermann Bersts langjähriges 
Engagement.

Geburtstagskind Hermann Berst, umrahmt von Vor-

stand Theo Seltsam (links) und Stellvertreter Ingo 

Rülicke.

Generalversammlung der Tischgesellschaft „Die Schleicher“ im Gasthaus Lamm



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 48

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Mo & Do 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Gottesdienste
Sonntagsgottesdienste
Samstag, 9. Mai: keine Vorabendmesse
Sonntag, 10. Mai, um 10:00 Uhr, SN
Samstag, 16. Mai, um 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 17. Mai: keine Messfeier
Samstag, 23. Mai, um 18:30 Uhr, MG, mit Ver-

kauf von Waren aus dem fairen Handel
Sonntag, 24. Mai, um 10:00 Uhr, SN, anschlie-

ßend „Rastplatz Kirche“ mit Verkauf von 
Waren aus dem fairen Handel

Samstag, 30. Mai, um 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 31. Mai, um 10:00 Uhr, MG
Samstag, 6. Juni, um 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 7. Juni, um 10:00 Uhr, SN
 
Werktagsgottesdienst
Dienstags, um 18:30 Uhr, SN, Messfeier
Samstag, 9. Mai: keine Vorabendmesse
 
Besondere Gottesdienste
Aus Anlass des Katholikentag Würzburg fin-
det am Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmel-
fahrt), um 10:00 Uhr ein zentraler Gottes-
dienst auf dem Residenzplatz mit Franz Jung 
statt. Daher entfällt in Höchberg – anders 
als im aktuellen Pfarrbrief angegeben – der 
Gottesdienst an der Flurkapelle „Zum Guten 
Hirten“. Der zentrale Abschlussgottesdienst 
des Katholikentages findet am Sonntag, 17. 
Mai, um 10:00 Uhr ebenfalls auf dem Resi-
denzplatz statt. Deshalb entfällt an diesem 
Tag die Messfeier in der Kirche Mariä Geburt.
Die Vorabendmesse am Samstag, 16. Mai, um 
18:30 Uhr in St. Norbert findet wie angekün-
digt statt.
 
Maiandachten
Sonntag, 10. Mai, um 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 24. Mai, um 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 31. Mai, um 18:30 Uhr, SN
 
Seniorenmesse
Dienstag, 19. Mai, um 14:15 Uhr, SN
Der Bürgerbus fährt um 14:00 Uhr an der Bi-
bliothek und um 14:05 Uhr an der Sparkasse.

Pfingsten
Sonntag, 24. Mai, um 10:00 Uhr, SN
Montag, 25. Mai, um 10:00 Uhr, MG
 
Frauenmesse
Mittwoch, 3. Juni, um 9:00 Uhr, MG
 
Fronleichnam am Donnerstag, 4. Juni
9:00 Uhr: Fronleichnamsprozession – Er-
öffnung in St. Norbert – Allerseeweg, Al-
bert-Schweitzer-Straße, Seeweg, Martin-Lu-
ther-Straße – Eucharistiefeier an der Arche 
– Weiter über Bayernstraße, Waldstraße, 
Herrenweg, Jägerstraße – Abschlusssegen in 
Mariä Geburt. Wir bitten die Anwohner ent-
lang des Prozessionsweges, ihre Häuser zu 
schmücken. Ein Fahrdienst wird angeboten 
(8:30 Uhr ab MG). 
13:00 Uhr: Aussendung der Walldürn-Wallfah-
rer, MG
 
Patrozinium St. Norbert
Sonntag, 7. Juni, um 10:00 Uhr, SN
 
Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Montag, 4. Mai, um 14:00 Uhr: Maiandacht in 

Oberzell mit anschließender Einkehr
Mittwoch, 13. Mai, um 9:00 Uhr: Meditativer 

Tanz im Pfarrheim
Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 7. Mai, um 18:30 Uhr: Maiandacht 

in der Kapelle SN, anschließend Beisammen-
sein bei Maibowle im Gemeinschaftsraum

Freitag, 15. Mai, um 18:30 Uhr: Katholikentag, 
Empfang im Rathaus Würzburg (Behrhalle)

Chorkonzert der Höchberger Chöre
Samstag, 9. Mai, um 19:30 Uhr. Eintritt frei, 

Erlös zugunsten der Chöre und des Förder-
vereins „Mari-Bert e. V.“

Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 19. Mai, um 15:00 Uhr, Claudia 

Zinggl: „Blütenfülle“ – ein biografisch ge-
prägter Blick auf die Maienzeit

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 22. Mai, um 14:30 Uhr, im Pfarrsaal 

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem 
Marktplatz

Freitag, 22. Mai, um 10:00 Uhr, mit Verkauf 
von Waren aus dem fairen Handel

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags, 17:00 Uhr, im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35
Informationen bei: Anke Willwohl 
anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags, 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags, 19:15 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Mit Kindern durch die spannenden Wochen 
vor Ostern
Das Kindergottesdienstteam der Pfarrge-
meinde Höchberg gestaltete auch in diesem 
Jahr die Zeit vor Ostern vielfältig und kindge-
recht. Zwei Tage vor Palmsonntag schlossen 
wir uns dem Frauenbund an und bastelten ge-
meinsam Palmbüsche. Zuvor hörten wir die 
Geschichte von Palmsonntag und ordneten 
sie in die Ereignisse der Heiligen Woche ein. 
Am Palmsonntag selbst kamen zahlreiche 
Kinder, um mit ihren Palmbüschen und ech-
ten Palmzweigen an den Einzug Jesu in Je-
rusalem zu erinnern. Wir starteten auf dem 
alten Friedhof mit einer großen Prozession. 
Der anschließende Kindergottesdienst fand 
in den Räumen des Kindergartens Mariä Ge-
burt statt und thematisierte die Freude über 
den feierlichen Einzug Jesu.
(Evelyn Behl und Madeleine Beck)
Pater Bobin begleitete bereits die vorher-
gehenden Angebote für Familien und führte 
die Kinder am Gründonnerstag in der Feier 
des Abendmahls sehr einfühlsam durch die 
angsterfüllten Stunden Jesu.
Am Karfreitag fand – wie in den vergange-
nen Jahren – der ökumenische Kreuzweg 
statt. Viele Kinder und Familien nahmen an 
den sieben Stationen teil. Ein großes Kreuz 
wurde dabei von den älteren Kindern ab-
wechselnd getragen. Am Ende stand die ge-
meinsame Erkenntnis, dass jeder Einzelne ein 
Hoffnungslicht für Jesus und die Welt sein 
kann und dieses Licht weitertragen soll.
(Madeleine Beck)
Den Höhepunkt bildete das Osterfest: So-
wohl bei der Auferstehungsfeier am frühen 
Morgen um 6:00 Uhr in Mariä Geburt als 
auch beim Kindergottesdienst in St. Nor-
bert nahmen zahlreiche Kinder und ihre El-
tern teil.Die Auferstehungsfeier begann mit 
einem großen Feuer am alten Friedhof. In 
einer Lichterprozession zog die Gemeinde 
anschließend in die Kirche Mariä Geburt ein. 
Während des Festgottesdienstes stellten die 
Kommunionkinder zehn wichtige Fragen, die 
von Pater Bobin beantwortet wurden.
Im Kindergottesdienst standen die Em-
mausjünger im Mittelpunkt. Rund 30 Kinder 
waren dabei und verfolgten die Geschichte 
aufmerksam. Beim österlichen Ruf „Jesus 
ist auferstanden, Halleluja“ stimmten die 
Kinder mit ihren brennenden Osterkerzen 
teils andächtig, teils staunend mit ein. Zum 
Abschluss lud Pfarrer Spöckl die Kinder zum 
Segen um den Altar ein.
(Christiane Halbig und Madeleine Beck)

Kirchliche Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Weitere Termine (jeweils um 10:00 Uhr)
Samstag, 19. April: Erstkommunionfeier in 

Mariä Geburt
Sonntag, 26. April: Erstkommunionfeier in St. 

Norbert
Sonntag, 3. Mai: Kindergottesdienst in Mariä 

Geburt
Sonntag, 14. Juni: Familiengottesdienst in 

Mariä Geburt
Sonntag, 21. Juni: Kindergottesdienst in St. 

Norbert
Sonntag, 5. Juli: Kindergottesdienst in St. 

Norbert
Sonntag, 12. Juli: ökumenischer Familiengot-

tesdienst in St. Norbert (Hexenbruchfest)
Sonntag, 4. Oktober: Familiengottesdienst in 

Mariä Geburt
Sonntag, 8. November: Familiengottesdienst 

in St. Norbert
Samstag, 5. Dezember, um 15:00 Uhr: Auftakt 

für Kinder und Familien
Wer Lust hat, das Kindergottesdienstteam zu 
unterstützen, kann sich gerne melden bei:
0931 90894070

ANZEIGE

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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ANZEIGEN

DAS MEISTERTEAM
n seit 24 Jahren ein Handwerkerteam aus der Region
n ein Ansprechpartner vom ersten Termin bis Endabnahme
n ausführliche, kompetente Beratung direkt vor Ort
n ein verbindliches Angebot zum Festpreis
n verbindliche Terminabsprachen 
n sehr hohe Qualität und Sauberkeit

Eckert+Kirchner GmbH  |  Margetshöchheimer Straße 104  |  97299 Zell
Tel. 0931/99133856  |  info@meisterteam.net  |  www.meisterteam.net
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Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch lutherische Kirchengemeinde St. Matthäus 
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, 
Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn)

Tel: 0931 48725
E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de

Gottesdienste
Sonntag, 10. Mai, um 10:00 Uhr, Familien-

gottesdienst zum Abschluss des KU3-Kur-
ses (Konfirmandenunterricht der 3. Klasse), 
Paul-Gerhardt-Haus (Wiese) – bei schlech-
tem Wetter im Haus

Donnerstag, 14. Mai, um 10:00 Uhr, Gottes-
dienst im Freien am Himmelfahrtstag mit 
dem Kirchenchor St. Bartholomäus und 
Angebot für Kinder, Paul-Gerhardt-Haus 
(Wiese) – bei schlechtem Wetter im Haus

Sonntag, 17. Mai, um 10:00 Uhr, Gottesdienst 
mit KidsGO, Kleinkinderbetreuung und Kir-
chenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus

Sonntag, 24. Mai, um 10:00 Uhr, Gottes-
dienst zum Pfingstfest mit Abendmahl und 
Angebot für Kinder, Matthäuskirche

Montag, 25. Mai, um 10:00 Uhr, Gottesdienst 
am Pfingstmontag mit Angebot für Kinder, 
Paul-Gerhardt-Haus (Wiese) – bei schlech-
tem Wetter im Haus

Sonntag, 31. Mai, um 10:00 Uhr, Gottes-
dienst, Philippuskirche Eisingen

Himmelfahrtsgottesdienst im Grünen
Am Donnerstag, den 14. Mai, um 10:00 Uhr 
feiern wir den Gottesdienst an Christi Him-
melfahrt auf der Wiese neben dem Paul-Ger-
hardt-Haus. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Kirchenchor St. Bartholomäus 
mitgestaltet. Im Anschluss sind alle herzlich 
zu einem Imbiss eingeladen. Anders als im 
vergangenen Jahr findet der Gottesdienst 
diesmal nicht ökumenisch statt, da gleichzei-
tig der Katholikentag in Würzburg beginnt. 
Dennoch feiern wir in ökumenischer Verbun-
denheit mit allen Christinnen und Christen.

KidsGO – Kindergottesdienst
Unser Kindergottesdienst KidsGO richtet sich 
an Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahren 
und findet in zwei Altersgruppen parallel 
zum Gottesdienst am Sonntag, den 17. Mai, 
um 10:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus 
statt. Im Anschluss sind alle herzlich zum Kir-
chenkaffee eingeladen.
 
30 Jahre Weltladen bosembo in Hettstadt
Der Weltladen „bosembo“ in Hettstadt 
(Milchhäusle, Würzburger Straße) feiert sein 
30-jähriges Jubiläum. Am Samstag, den 9. 
Mai, ist der Laden ab 9:00 Uhr geöffnet. Von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr übernehmen Pfarrer 
Dariusz Cwik und das Pfarrersehepaar Fens-
ke den Verkauf. Ebenfalls um 10:00 Uhr spie-
len die „Kleinen Künstler“ des Musikvereins 
Hettstadt.
 

ANZEIGE

Konfi-Kurs/2027
Im Mai startet der neue Konfi-Kurs für alle 
Jugendlichen, die im kommenden Schuljahr 
die 8. Klasse besuchen. Sollten Sie oder Ihr 
Kind noch keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.
Freitag, 8. Mai, um 17:00 Uhr, Info-
Nachmittag zur Konfirmation 2027, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus
Dienstag, den 12. Mai, um 19:30 Uhr, Konfi-
Elternabend, Bonhoeffer-Gemeindehaus
 
Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und 
dreizehn Jahren herzlich ein zur Jugendgrup-
pe Youngsters: Mittwoch, 6. Mai, 20. Mai, 
jeweils um 16:30 Uhr
Ort: Paul-Gerhardt-Haus. Gemeinsam wird 
gesungen, gespielt und gebastelt.
 
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 21. Mai, von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr findet im Bonhoeffer-Gemein-
dehaus der Seniorennachmittag statt. Eva-
Maria Hartmann spricht zum Thema „Digita-
lisierung des Gesundheitswesens“.

Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 52

Stellenanzeigen

DER MARKTFÜHRER 
FÜR LICHTSTEUERSYSTEME

WIR SUCHEN DICH!
(M|W|D)

> IT-SYSTEMADMINISTRATOR (VOLLZEIT)

> STUDIERENDE (PRAKTIKUM I              
    WERKSTUDENTENTÄTIGKEIT I 
    PROJEKTARBEIT I ABSCHLUSSARBEIT)
    

www.malighting.de

WALDBÜTTELBRUNN

Endlich. Nach gut 3 Jahren Studium 
sind aus zwei Patenkindern des 
Sambia e. V. examinierte Kranken-
pflegerinnen bzw. -pfleger geworden. pflegerinnen bzw. -pfleger geworden. 
Unterstützung und Vertrauen durch 
eine Patenschaft während der 
Schulzeit und darüber hinaus sowie 
der Fleiß der Kinder führten zu den 
Erfolgen. Sie sind stolz. Und auch der 
Sambia e. V. ist überglücklich. 
Jetzt können sich die Absolventen ein Jetzt können sich die Absolventen ein 
selbstbestimmtes Leben aufbauen. 
Wollen Sie auch an diesem 
Glück teilhaben? Dann melden Sie 
sich einfach: www.sambia-ev.de.

Vom Aidswaisenkind 
zum Bachelor-Abschluss

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 
BIC: BYLADEM1SWU
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Putzfrau, deutschsprechend, umsichtig, vierzehntägig, 
Albrecht Dürer Str. gesucht. helrupp@t-online.de

 
Junges Ehepaar sucht Haus mit Garten oder Baugrund-
stück zum Kauf in und um Höchberg. Wir würden uns über 
Angebote an haussuchehoechberg@gmail.com freuen.

 
Verkaufe E-Bike Specialized Turbo Vado SL 4.0 EQ, Größe 
M, top Zustand, ideal f. Pendler, sehr leicht, in Höchberg.
Weitere Infos unter giraffenkind@unterderbruecke.de

 
Ehepaar mit Tochter sucht eine zuverlässige Haushalts-
hilfe (3h/Woche flexible Arbeitszeit möglich) nähe Wald-
sportplatz - ab Ende Juni. 0160 439 23 54

 
Nettes, zuverlässiges Paar (50+) sucht für langfristig, 3-4 
Zi.-Wohnung (ab 80m²) zur Miete in Höchberg, in ruhiger 
Lage mit kl. Garten, Terrasse oder Balkon, bevorzugt in 
einem Zweifamilien- oder kl. Mehrfamilienhaus.
Tel. 0931 880 822 58, Mail: info4hermann@t-online.de

 
Monitor Flachbildschirm LG 55 cm Diagonale voll funkti-
onsfähig zu verschenken. Habe auch noch Tastatur + Maus 
dazu. Tel. 0171 517 99 05

 
Paar sucht Reihenhaus in Höchberg von privat, gern reno-
vierungsbedürftig. Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. 0931 730 425 05

 
Der Helferkreis Sieboldshöhe Würzburg sucht für aner-
kannte Geflüchtetenfamilien aus Afghanistan und Syrien 
3- bis 4-Zimmerwohnungen im Umkreis von Würzburg. 
Wohnberechtigungsscheine sind vorhanden. Kontakt: 
Matthias Kemmer Tel. 0176 550 147 34 oder Harald Korb 
Tel. 0170 340 54 63.

 
Junge vierköpfige Familie, bereits wohnhaft in Höchberg, 
sucht Baugrundstück zum Kauf (ab ca. 450 m²). Schnelle 
Abwicklung möglich. Gerne ohne Makler. Kontakt: 0160 
639 78 94 oder jmthsch@gmail.com

 
Rollator zu verschenken gegen Abholung Tel.: 0931 405 
051 oder 0151 523 654 41

 
Verkaufe 1 Jahr altes schwarzes E-Bike Cube Kathmandu 
Hybrid EXC 800 mit tiefem Einstieg.  Km-Stand 949.  Preis 
VB. Tel. 0931 408 140

 
Ich suche einen freundlichen Veranstaltungsraum für 
Workshops für ca. 12 Personen in Höchberg, der tage- 
oder stundenweise gemietet werden kann. Vorzugsweise 
an Wochenenden. Kontakt: girke@zks-verlag.de

 
1-Zimmer Wohnung, ca. 23 m² im 2. Obergeschoss eines 
Mehrfamilienhauses im Altort (2 Minuten zur Bushalte-
stelle) von Privat zu verkaufen. Gepflegt und sofort be-
zugsbereit, inkl. eigenem Dachbodenabteil, Kaufpreis 
82.000 €. carljuliusschmidt@gmail.com

 
Da ich kurzfristig meine Wohnung verlassen muss (das 
Haus wird verkauft) suche ich spätestens zum 1.8.2026 
eine 1 - 2 ZW in Höchberg oder Nachbargemeinden. Gerne 
mit kleinem Balkon, Terrasse und Stellplatz. Da ich die 
Wohnung nur als Zweitwohnsitz nutze, Wird sie an max. 
10 Tagen / Monat genutzt werden. Tel. 0151 428 160 36

 

Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.  
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!  
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formu-
lare; oder Sie schreiben uns formlos per E-Mail an  
hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Präventionskurs Autogenes Training am Hexenbruch 
Donnerstag, 18 Uhr, 10 x, Einstieg jederzeit, 

AOK übernimmt Kosten komplett, sonst ca. 80% Zuschuss. 
Frederik.Leclerc@gmx.de 0178 170 83 77 (Mailbox). 

Ebenso Nordic Walking, ganzjährig Einstieg möglich. 

allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

Weise zum Ausdruck brachten.

Dr. Eberhard Pöhlmann mit Familie

Martin Pöhlmann mit Familie

Sylvia Pöhlmann

Herzlichen Dank

Höchberg, im März 2026

Dr. Rolf
Pöhlmann

* 10.03.1941
† 01.01.2026

Apotheker und Lebensmittelchemiker
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 und 

die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und Patienten 

rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen, (fach-)

ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis geschlossen ist 

und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich ist, aber nicht bis zum 

nächsten Tag warten kann. Die Angebote werden über Telefon, 

Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg

– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten? 

Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder telefo-

nisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche Apotheke in 

Ihrer Nähe Notdienst hat.

Praxis Elena Andreeva I Hauptstr. 107 I Tel. 48 360 99

Unsere Praxis macht Urlaub 
vom 22.05. bis 08.06.

Bitte denken Sie daran rechtzeitig Rezepte und 
Überweisungen zu bestellen.

Vertretung übernimmt in Höchberg:
vom vom 22.05. bis 29.05. die Praxis Dres. Löhr/Bläsi, 
Hauptstr. 107, Tel: 0931/405 933 sowie die Praxis 
Dres. Stehle, Bayernstr. 1, Tel: 0931/409 699
vom 01.06. bis 08.06. die Praxis Dr. Tröger, 
Haupstr. 34, Tel: 0931/809 995 20 sowie 
vom 01.06. bis 05.06. die Praxis Dr. Grapenthin, 
Am Rosengarten 25, Kist, Tel: 09306/2144 sowie 
am am 08.06. die Praxis Dres. Stehle 
und auch die Praxis Dres. Löhr/Bläsi
Ab Dienstag, 09.06.2026  sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie zu erreichen.

Praxis Elena Andreeva

wir leben helfenwir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger: Sozialdienst katholischer Frauen e.V.   
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 
BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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ANZEIGEN

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

gilt auch für dein Gesicht

Alles neu macht der Mai

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Vampire & Mesotherapie

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Glow mit Laser & Hyaluron 
Falten weg mit Botulinum
Beauty-Infusionen

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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Tel: 0931  4070694
info@fliesenguelec.de
www.fliesenguelec.deAusstellung: Einsteinstr. 3a, 97204 Höchberg

FLIESEN GÜLEC
MEISTERBETRIEB

DESIGN · INNOVATION · KONZEPT
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